
Qualität, die Ihr Auto ma(a)g
www.autowerkstatt-niedernhausen.de

Autowerkstatt Maag
Niedernhausen Mitte GmbH

Meisterbetrieb me. Sebastian Maag · Tel. 0 61 27 57 09
Austraße 23 · 65527 Niedernhausen

● Inspektionen nach Herstellervorgabe sämtlicher Automarken
● Kfz-Elektronik und -Diagnose
● Haupt- und Abgasuntersuchung (jeden Tag)
● Unfallreparaturen und Autoglasservice
● Reifen- und Klimaanlagenservice
● Jetzt neu: Achsvermessungen 3D nach neuesten Standard

Gewinner des Gründerpreises der Region Wiesbaden 2011

Service

Ihr Partner in Wiesbaden

Service ist unsere StärkeAdelheidstraße 17–19
65185 Wiesbaden
Tel. 0611 393660
info@hille-walther.de

Ihr Partner in Wiesbaden

Service ist unsere Stärke

Hol- und Bringservice/Ersatzwagen

Erster Frühjahrs
empfang für das  

Ehrenamt

MatschLauf mit guten 
Erfolgen in Neuenhain

Tennisanlage für die 
Freiluft saison gerichtet

Seite 3 Seite 7 Seite 8 

Seit 1985 für Sie praktisch reklamationsfreie Dienstleistung.

Exklusiv, Individuell
und BezahlbarHaus- Modelltechnik & Handels GmbH

HAUSTECHNIK GmbH

Bäder ● Sanitär ● Küchen
Heizung ● Wärmepumpen

Naturstein ● Duschwannen
Waschtische

Balkon-, Garagen- +
Terrassensanierung

Tel. 0 61 27 - 22 86
Tel. 0 61 27 - 92 05 11

Niedernhausener
Anzeiger
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Heimatzeitung für alle Niedernhausener Haushalte mit Schäfersberg, Industriegebiet,  
Engenhahn sowie Wildpark, Königshofen, Niederseelbach, Oberjosbach und Oberseelbach.  

Eppstein: Niederjosbach, Bremthal und Vockenhausen. Wiesbaden: Naurod.

Schreiner GmbH 
Austraße 19
65527 Niedernhausen 

Telefon: 06127-2201
www.schreiner-heizung.de

sanitaer@schreiner-heizung.de
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FINANZKONZEPTE  DIETMAR  REHWALD  GMBH

 Baufinanzierung / Privatkredit
 Geldanlage / Bausparen
 Altersvorsorge / Vermögensaufbau

Fragen Sie nach einem kostenlosen und 
unverbindlichen Anlage-Check!

Germanenweg 30 / 65527 Niedernhausen / Tel. 06127 999139 / Mobil 0173 3282953 
info@finanzkonzepte-rehwald.de / www.finanzkonzepte-rehwald.de

     02/2022  –  Von Kunden empfohlen

Baufinanzierung – Geldanlage – Altersvorsorge

Frankfurter Str. 19 – 21 65527 Niedernhausen
*  Anmeldung unter www.tuefa.de · Tel. 0 61 27-7 80 03

SICHER DURCHS APRILWETTER

Generelle Öffnungszeiten
Mo – Fr: 8:00 – 18:00 Uhr Sa: 8:00 – 12:00 Uhr
ohne Voranmeldung

Der April macht was er will …  damit Ihr Fahrzeug  
macht was SIE wollen,  kommen Sie zum TÜFA-TEAM, 
um die HU durchführen zu lassen.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr TÜFA-TEAM
Mit oder OHNE Voranmeldung*.

Jetzt zur HU/AU  
anmelden

Zum 19. Mal wurde am Sonn-
tag, 2.4.2023,die Brunnensaison 
Oberjosbach eröffnet. Österlich 
von den „Bärenstarken“ ,der 
Frauengruppe der Kerbegesell-
schaft geschmückt, und gepflegt 
durch sieben Aktive präsentier-
te sich der Dorfbrunnen in gan-
zer Schönheit. Auf den Befehl 

„Wasser marsch“ brachte Brun-
nenmeister Rudi Gottschalk den 
Brunnen zum plätschern. Noch 
steht Wasser aus dem eigenen 
Brunnen unter dem Brunnen-
trog zur Verfügung. Gehofft 
wird, dass dies den ganzen Som-
mer so bleibt. Den Aktiven wird 
seitens des Fördervereins 800 

Jahre Oberjosbach e.  V. durch 
Präsente gedankt. Mitglieder 
des Vorstandes versorgten die 
Gäste mit Spundekäs und Ap-
felwein. 
Für die musikalische Begleitung 
sorgten Serge Kerremans und 
Edwin Cabrera mit der Trompe-
te, wegen des Regens unter dem 

Dach der nahen Bushaltestelle. 
Vor 20 Jahren war der Baustart 
für den neuen Brunnenplatz. Im 
Bauverlauf beteiligten sich über 
50 Aktive. Am 24.9.2023 wird 
dann der 20 Jahre mit einem Fest 
gedacht. Alle Brunnenfreude 
sind bereits jetzt herzlich ein-
geladen.

Der Brunnen plätschert wieder

„Wasser marsch“ am Oberjosbacher Dorfbrunnen

Frauennachmittag des Sozialverband VDK
Der Frauennachmittag des So-
zialverbandes VDK, Ortsver-
band Niedernhausen, findet 
erneut am 25. April 2023 von 
15.00 bis 17.00 Uhr im Café 
Flugel statt. Persönlicher Aus-
tausch und Informationen über 
sozialpolitische Initiativen des 
VdK auf lokaler und überregio-
naler Ebene stehen im Mittel-
punkt dieser Veranstaltung. Es 
findet sich Gelegenheit, be-
stehende Kontakte zu pflegen 
aber auch neu hinzugekomme-
ne Mitglieder und Interessierte 
in dieser lebendigen Gemein-
schaft zu begrüßen. Der VDK 
zeichnet sich nicht nur durch 
seine engagierte Bundesvorsit-
zende Verena Bentele sondern 

auch durch einen sehr rührigen 
Ortsverein in Niedernhausen 
aus, dessen Ziel es ist, prak-
tische und umsetzbare Hin-
weise gerade dann zu geben, 
wenn besondere soziale und 
gesundheitliche Herausfor-
derungen zu bewältigen sind! 
Der Frauennachmittag, zu dem 
die Vertreterin der Frauen im 
VDK, Roswitha Behnis, herz-
lich einlädt, stellt Informatio-
nen über Art und Umfang von 
Heilbehandlungen vor, die zur 
Überwindung von gesundheit-
lichen, evtl. auch chronischen, 
Beeinträchtigungen und Be-
hinderungen für Kinder, Er-
wachsene und Senioren bean-
tragt werden können.

Hinweis zur nächsten Ausgabe
Liebe Leserinnen und Leser, wie bereits angekündigt wird die 
Ausgabe in der nächsten Woche (20. April 2023) aufgrund der 
Osterferien ausfallen. Die nächste Ausgabe erscheint dann 
wie gewohnt am 28. April 2023.
Haiko Kuckro

http://www.autowerkstatt-niedernhausen.de
http://www.nowitex.de
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
So. (16.4.), 10.00 Gottesdienst
So. (23.4), 10.00 Gottesdienst
Informationen und den Gottes-
dienst als Livestream finden Sie 
über unsere Homepage https://
christuskirche-niedernhausen.
de.
Tel.: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
So. (16.4.), 10.00 Gottesdienst 
in der Johanneskirche Nieder-
seelbach
So. (23.4.), 10.00 Gottesdienst 
in der Johanneskirche Nieder-
seelbach
So. (30.4), 16.30 Sing-mit 
So. (30.4), 17.00 Komm-mit Got-
tesdienst mit Kinderprogramm 
im Ev. Gemeindehaus Nieder-
seelbach
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
So., 10.00 Gottesdienst mit 
Abendmahl
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
So., 10.45 Gottesdienst – Pre-
digt: Pfr. Moritz Mittag – an-
schließend Kirchencafé
Weitere Informationen: www.
emmaus-bremthal.de 
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
Di., 17.00 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“ 
Mi., 11.40 Ökum. Friedensgebet 
Mi., 18.00 Rosenkranzgebet
Mi., 18.30 Eucharisti. Anbetung
Mi., 19.00 Eucharistiefeier
So, 9.30 Eucharistiefeier
So., 11.30 Erstkommunion-Got-
tesdienst

St. Martha Engenhahn
Mo., 18.00 Stilles Gebet
Do., 18.00 Eucharistiefeier
So., 11.00 Eucharistiefeier

St. Michael Oberjosbach
Do., 18.00 Friedensgebet
Sa., 11.30 Erstkommunion-Got-
tesdienst
Do., 18.00 Eucharistiefeier

Bitte beachten Sie die aktu-
ellen Hinweise bezüglich der 
Gottesdienste auf unserer 
Webseite: katholisch-idsteiner 
land.de! Über diese haben Sie 
auch die Möglichkeit das Evan-
gelium, die Predigt und das 
Gottesdienstheft für den jewei-
ligen Sonntagsgottesdienst an-
zuschauen. Schwerpunktbüro 
Niedernhausen: Telefonnum-
mer 06126 95373-40; E-Mail: 
a.schwarz@katholisch-idstei 
nerland.de.

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Samstag, 15. April 2023
Theisstal Apotheke
Bahnhofstr. 25
65527 Niedernhausen
Tel.: 06127/2379

Bären Apotheke
Limburger Straße 38–40
65510 Idstein
Tel.: 06126/202166

Löwen Apotheke
Kelkheimer Str. 10
65779 Kelkheim (Taunus)
Tel.: 06195/61586

Sonntag, 16. April 2023
Aubach Apotheke
August-Ruf-Str. 18 A
65207 Wiesbaden
Tel.: 06127/6560

LINDA Apotheke
Am Bahnhof 1
65510 Idstein
Tel.: 06126/505950

Scheffel Apotheke
Scheffelstr. 8
65187 Wiesbaden
Tel.: 0611/840536

Samstag, 22. April 2023
Hexen Apotheke
Löherplatz 2
65510 Idstein
Tel.: 06126/1009

Oranien Apotheke
Taunusstr. 57
65183 Wiesbaden
Tel.: 0611/529871

Lorsbacher Apotheke
Hofheimer Str. 5
65719 Hofheim am Taunus
Tel.: 06192/26326

Sonntag , 23. April 2023
Sonnen Apotheke
Austraße 10
65527 Niedernhausen
Tel.: 06127/2930

Apotheke am Markt
Frankenallee 1
65779 Kelkheim (Taunus)
Tel.: 06195/6773250

Apotheke am Hochfeld
Weglache 48
65205 Wiesbaden
Tel.: 0611/701265

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Apothekendienst

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 

Samstag, 15. April 2023,  
Sonntag, 16. April 2023
Mobiler Tiernotdienst 24
Tierärztin Catalina Otto
Tel.: 0160/8811884
(8.00 Uhr bis 2 Uhr nachts)

Samstag, 22. April 2023 
Sonntag , 23. April 2023
Tierarzt Georg Petry
St. Urban-Straße 24
65385 Rüdesheim,
Tel.: 0151/50790193

https://tierarzt-notdienst-rtk.de/
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte
notdienst

Niedernhausen

Vor einigen Tagen gastierte die 
spanische Formation „Tara-
cea“ zum Abschluss ihrer klei-
nen Deutschlandtournee im 
Zentrum alte Kirche. An dem 
Sonntag erklang neue und bis-
her noch nie dargebotene Mu-
sik hier. Unter dem Titel „Des-

vios a Santiago“ (Umwege nach 
Santiago) wurde das Publikum 
musikalisch auf den Jakobsweg 
mitgenommen. Galizische, bas-
kische, kastilische und französi-
sche Lieder vergangener Zeiten 
führten die Zuhörerinnen und 
Zuhörer auf den mit Umwegen 

und Überraschungen geprägten 
Jakobsweg nach Santiago. Das 
spanische Ensemble verbindet 
auf einzigartige Weise alte Mu-
sik, mediterrane Folklore und 
moderne Klänge. Rainer Seifarth 
spielte virtuos die Vihuela – ein 
altspanisches Zupfinstrument – 
das der Renaissance-Laute ähn-
lich ist. Er erzählte passende Ge-
schichten zu den Liedern. Isabel 
Martín, Percusión und Gesang, 
Belén Nieto, Querflöten, Block-
flöten und Miguel Rodriganes 
am Kontrabass vervollständigen 
das harmonische und exzellent 
spielende Quartett und begeis-
terten ihr Publikum. „Taracea“ 
passte mit ihrer Musik wunder-
bar in die Alte Kirche und so war 
es wieder einmal ein besonderes 
Konzert im ZAK. Dieses Jahr fin-
den wieder regelmäßig Veran-
staltungen im ZAK statt und das 
Team freut sich über zahlreiche 
Gäste auch bei den kommenden 
Veranstaltungen. Weitere Infor-
mationen gibt es auf der Websei-
te: www.zak-niedernhausen.de

Ein wunderschönes Konzert  
im ZAK mit Taracea

Mit einem attraktiven Pro-
gramm an einem Liedernach-
mittag, an dem viele Chöre 
zu Gast sein werden, wird der 
Männergesangverein 1873 Nie-
dernhausen e.  V. seinen 150. 
Geburtstag im Herbst diesen 
Jahres begehen. Die Chorge-
meinschaft Niedernhausen/
Niederseelbach, zu der der 
MGV Eintracht 1885 Niederseel-
bach e. V. gehört, proben unter 
ihrem Chorleiter Manfred Kris-
sel bekannte Volkslieder und 
Kirchenlieder, klassische und 
modernere Chorwerke sowie 
Gospels ein und nehmen regel-
mäßig an Auftritten in Konzer-

ten der Sängerkreise MTK und 
RTK sowie Veranstaltungen bei 
befreundeten Gesangvereinen 
teil. Nun war Gelegenheit, bei 
der Mitgliederversammlung des 
MGV Niedernhausen am letzten 
Freitag Details des Geburtstags-
konzertes am 5. November 2023 
zu diskutieren. Einig war man 
sich, die Höhepunkte und viel 
Bemerkenswertes in der langen 
Historie des Männergesang-
vereins Niedernhausen in einer 
Festschrift zusammenzufassen 
und rechtzeitig zu veröffentli-
chen. Dafür und für den Festauf-
tritt laufen die Vorbereitungen 
und Proben bereits. 

Zunächst aber galt es, sich in 
einem Blick zurück an das ver-
gangene Jahr zu erinnern. Der 
Vorsitzende, Dr. Norbert Beltz, 
dankte zunächst Chorleiter und 
Dirigent Manfred Krissel für 
seine Arbeit mit dem Chor, die 
derzeit noch in der Gut Stubb 
der Lenzenberghalle fortgeführt 
wird. Aber wohl mit den Proben 
ab Mai wieder im Untergeschoss 
der Autalhalle zurückkehren 
kann. Dort wurden auch inzwi-
schen neue Schränke und das 
Notenarchiv aufgestellt, sodass 
nun genügend Platz zur Abla-
ge und Archivieren vorhanden 
ist. Er erwähnte das – mit dem 
MGV Schneidhain gemeinsame 
– Adventskonzert in Fischbach, 
mit dem die Chorgemeinschaft 
inzwischen eine herzliche und 
gesellige Sängerfreundschaft 
verbindet. Eingeladen sei man, 
sagte er, ja zum Frühjahrsemp-
fang der Gemeinde am kom-
menden Sonntag und bat um 
Teilnahme. 
Ein geringes Minus verzeichne-
te die Jahresbilanz des Vereines. 
Die Vermögenslage sei aber po-
sitiv, er sei da optimistisch, be-
richtete Kassenleiter Manfred 
Knoth. Kassenprüfer Ullrich 
Vogel testierte die einwandfreie 
Kassenführung und beantragte 
die Entlastung des Vorstandes – 
die auch einstimmig erteilt wur-
de. Neuwahlen des Vorstandes 
standen an. Unter der Leitung 
von Manfred Krissel wurde der 
gesamte Vorstand in seinen 
Ämtern bestätigt – mit dem Vor-
sitzenden Dr. Norbert Beltz, sei-
nem Vertreter Wolfgang Schenk 
und dem Kassierer Manfred 
Knoth. Beisitzer sind Klemens 
Sailer und Lothar Fischer – die 
Kassenprüfer Ullrich Vogel und 
Geoffrey Simpson. 
Eberhard Heyne

150 Jahre Chorgesang in  Niedernhausen

Jubiläum im Blick

Noch ein Imbiss nach der Versammlung – und vor den 
 Gesangsproben

2. Anmeldung zum Konfirmandenunterricht in der  
Johannesgemeinde Niederseelbach

Alle Jugendlichen aus der Jo-
hannesgemeinde Niederseel-
bach, die zurzeit die 7. Klasse 
besuchen oder im Zeitraum 
1.8.2008 bis 31.7.2010 geboren 
sind, können sich ab sofort 
zum Konfirmandenunterricht 

anmelden. Auch wer (noch) 
nicht der evangelischen Kirche 
angehört, ist herzlich willkom-
men. Wir bitten um Anmeldung 
der neuen Konfirmanden unter 
Vorlage einer Geburtsurkunde 
und – soweit die Taufe bereits 

erfolgt ist – eines Taufscheins. 
Kontakt: Evangelisches Pfarr-
amt, Engenhahner Straße 7, 
65527 Niedernhausen-Nieder-
seelbach; Tel. 06127/700928; 
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de.

LUV – eine Entdeckungsreise
Alles beginnt mit der Sehn-
sucht. Manchmal sehnen wir 
uns nach etwas, das tiefer geht, 
das größer ist als unser per-
sönliches Leben. Manchmal 
fragen wir: Was macht eigent-
lich gutes Leben aus? Und wie 
komme ich dahin? LUV ist ein 
Lebens-Kurs, entwickelt für 
offene Menschen, Sinnsuchen-
de und spirituell Interessierte. 
6 Abende – eine Reise zu Dir 
und zu anderen. Der LUV-Kurs 
beleuchtet unsere Lebensge-
schichte: Was hat mich geprägt? 
Was bedeutet mir viel? Was ist 
mein größter Wunsch für die 
Zukunft? Inwiefern kann Spiri-
tualität die Seele berühren und 

Kraft entfalten? Wie kann mei-
ne Lebensreise gut gelingen? 
Mit dem LUV-Kurs möchten 
wir einen geschützten Raum 
eröffnen, in dem wir uns Anteil 
geben an dem, was wir für uns 
als wegweisend erkennen. Auf 
kurze Impulse und Fragen folgt 
der Bezug zum eigenen Leben. 
So können eigene Erfahrungen 
reflektiert und neue Sichtwei-
sen entdeckt werden. Einen ei-
genen Eindruck bekommt man 
durch den Videoclip:
https://luv-workshop.de/wp- 
content/uploads/2021/05/ 
LUV-Animationsclip.mp4
Konkretes zum Luv-Kurs: LUV 
beginnt am 24. Mai 2023. 

Sechsmal mittwochs von 20.00 
Uhr bis 22.15 Uhr. Verantwort-
liche für die Durchführung: 
Stefan Comes, Conny Seinwill 
& Team. Der Veranstaltungsort: 
der evangelischen Gemeinde-
garten (bei trockenem Wetter) 
alternativ im Gemeindesaal, 
Fritz-Gontermann-Str.2 in Nie-
dernhausen. 
Für den Kurs erbitten wir eine 
Spende zur Kostendeckung von 
dem LUV-Journal, Getränke 
und Knabbereien. 
Um Anmeldung wird gebeten 
bis 19. Mai 2023 über den But-
ton auf der Gemeinde-Home-
page www.christuskirche-nie 
dernhausen.de

Sabine Christine BachonSabine Christine Bachon

Goldschmiede-Werkstatt

Neuanfertigungen
Umarbeitungen
Reparaturen

Termin nach

Vereinbarung:

01511 52 78 91 5

Am Heideborn 27      65527 Niedernhausen-Niederseelbach*
Auf Wunsch komme ich auch gerne zu Ihnen nach Hause

Goldschmiedin auf Rädern

https://christuskirche-niedernhausen.de
https://christuskirche-niedernhausen.de
https://christuskirche-niedernhausen.de
http://www.emmaus-bremthal.de
http://www.emmaus-bremthal.de
http://www.zak-niedernhausen.de
mailto:pfarramt@kirche-niederseelbach.de
mailto:pfarramt@kirche-niederseelbach.de
http://www.christuskirche-niedernhausen.de
http://www.christuskirche-niedernhausen.de
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Senioren-Veranstaltungs kalender
Sonniger Herbst
14.4.2023 um 17.00 Uhr 
Kegel- Stammtisch im 3 Eck
17.4.2023 um 14.30 Uhr 
Montagstreff im 3 Eck
18.4.2023 
Busfahrt nach Fulda
19.4.2023 9.00–10.00 Uhr 
Gymnastik in der  
Gebrüder Bund Halle mit  
Voranmeldung
26.4.2023 9.00–1000 Uhr Gym-
nastik in der  
Gebrüder Bund Halle mit  
Voranmeldung
28.4.2023 um 17.00 Uhr 
Kegel-Stammtisch im 3 Eck

BSK-Selbsthilfegruppe  
Alte Schule Königshofen
17.4.2023 um 15.00 Uhr 
Spielenachmittag

18.4.2023 um 15.00 Uhr 
Gymnastik
24.4.2023 um 15.00 Uhr
Boccia
25.4.2023 um 15.00 Uhr
Gymnastik
29.4.2023 um 14.30 Uhr
Jahreshauptversammlung

ÄwiN – Älter werden  
in Niedernhausen
23.4.2023 um 14.30 Uhr 
Café Klatsch Herrnackerweg 
10 (Gemeinschaftsraum „be-
treutes Wohnen“)

Seniorenclub – Oberlenzbach
25.4.2023 um 14.30 Uhr
Treffen in Oberseelbach

Bleiben Sie gesund!
Information 
Tel. 06127-7057934

Nicht nur Anlieger, sondern 
auch viele Bürger und Bürge-
rinnen sowie der, ihnen nächs-
te politische Vertretung, Orts-
beirat von Königshofen haben 
sich unmissverständlich gegen 
eine Bebauung auf dem Grund-
stück Hundskirch ausgespro-
chen. Nach einer knappen Ab-
stimmung im Bauausschuss 
sollte die Gemeindevertretung 
in ihrer Sitzung am 22. März 
aufgefordert werden, für eine 
Variante 1 der Machbarkeits-
studie Konzepte und Angebote 
zur Realisierung einer Bebau-
ung einzuholen. Die speziell 
an der Wohnbebauung für Se-
nioren – einer Vermehrung des 
Angebotes an Pflegeplätzen – 
ausgerichtet sein soll. Eine Bür-
gerinitiative hat sich dagegen 
ausgesprochen, mit Argumen-
ten, die hier bereits ausgeführt 
wurden. 
Nun sah eigentlich die Mei-
nungsbildung der politischen 
Kräfte in der Gemeindever-
tretung zu diesem Thema alles 
nach einer Mehrheit für die 
Weiterverfolgung der Pläne zur 
Bebauung – nach der Beschluss-
empfehlung des Bauausschus-
ses – aus. Doch es kam anders. 
Tobias Vogel (SPD) erinnerte 
an die Verpflichtung und das 
Wahlversprechen der SPD zur 
Kommunalwahl, mit zusätzli-
chem Wohnraum den nach wie 
vor erheblichen Wohnbedarf 

decken zu wollen. Insbeson-
dere an „betreutem“ Wohnen 
für ältere Menschen denke er 
da, für die die ortsnahe Lage 
des Hundskirch gut geeignet 
sei. Zumal das Grundstück in 
einem Kompromiss nur zu 50 % 
bebaut werden sollte. Er verwies 
auf die „Machbarkeiten“ in der 
Frischluftversorgung, keiner 
Überschwemmungsfläche, Ver-
sorgung mit Frisch- und Ent-
sorgung Abwasser sei unprob-
lematisch, die Feuerwehr hätte 
keine Bedenken – nur die Ver-
kehrsanbindung sei „bedingt 
geeignet“. Die SPD empfehle 
die Zustimmung zur Vorlage. 
Für die CDU-Fraktion verwies 
Christian Brinker auf die partei-
übergreifende Ablehnung einer 
Bebauung durch den Ortsbeirat 
Königshofen. Sowie auf eine 
Machbarkeitsstudie, die in der 
Verkehrsanbindung und der 
Bauflächen, die die Feuerwehr 
benötigt, nicht überzeugt. Und 
stellte einen konkurrierenden 
Antrag. Der da lautet: Die Auf-
stellung eines Bebauungsplanes 
und Änderung des Flächennut-
zungsplanes wird eingestellt. 
Die Fläche „Hundskirch“ wird 
– wie auch das Autal in den bei-
gefügten Umrissen (siehe Bild) 
– wird künftig von jeder Bebau-
ung frei gehalten. 
Manfred Hirt (fraktionslos) 
sieht kein Kriterium, das eine 
Bebauung nicht erlaube – ein 

von Bürgermeister Joachim Rei-
mann als Alternative erwähntes 
Grundstück in der Farnwiese 
halt er nicht für geeignet. Mehr 
inhaltlich und nach Sachla-
ge wünscht sich Rainer Brosi 
(Grüne) die Debatte. Er wünscht 
sich zur Klarheit ein Konzept zur 
Bebauung, auch weil das Brand-
schutzgutachten „fern jeder Re-
alität“ sei. 
Für Doris Michels (CDU) ist es 
völlig ungeklärt, woher später 
Personal zum Betrieb einer Se-
niorenwohnanlage kommen 
soll. Von der „Blockadehaltung 
der CDU“ enttäuscht ist Klaus 
Herber (SPD), da diese vorher 
keine Pläne oder Ideen gesehen 
hätten. 
Für die FDP sagt Sylvia Hofmann, 
dass wegen der ausgewiesenen 
Ausgleichs- und Naturfläche, 
ungeklärter Verkehrsanbin-
dung und der einstimmigen 
Ablehnung des Königshöfer 
Ortsbeirates ihre Fraktion eine 
Bebauung ablehnen werde. 
Bereits zur Stellungnahme in 
seinem Amt als Seniorenbeauf-
tragter aufgefordert, will Achim 
Belak „differenzieren“ und sei-
nem erklärten Engagement für 
Wohnraum, der besonders für 
die älteren Mitbürger geeig-
net ist, durch seine Stimment-
haltung entsprechen. Streitbar 
bemängelte Lothar Metternich 
(CDU) keine Bereitschaft der 
Fraktionen von SPD und WGN 
zum Kompromiss – so wolle er 
das Kleinod Autal hüten und die 
Ortsbeiräte von Königshofen 
„Ernst nehmen“. 
Der Vorsitzende Alexander Mül-
ler rief zur Abstimmung – die Ar-
gumente waren ausgetauscht. 
Nun war Gelegenheit, sich an 
eine Frage zu Beginn der De-
batte nach der Anwesenheit der 
Gemeindevertreter an Zahl und 
Fraktion zu erinnern. Es waren 
34 von 37 Gemeindevertreter 
anwesend. Nun bestimmte vor-
handene Arithmetik und eben 
der Zufall dieses Tages das Ab-
stimmungsergebnis. Mit einer 
Stimme Mehrheit wurde der 
konkurrierende Antrag der CDU 
zur Unbebaubarkeit des Autales 
angenommen.
Eberhard Heyne

Das Autal bleibt unberührt

Nach der Mehrheitsentscheidung des Plenums vom 22. März 2023 soll diese Areal künftig von jeder 
Bebauung frei gehalten werden

Zu Corona-Zeiten ausfallen 
musste der traditionelle Neu-
jahrsempfang der Gemein-
de – nun danach gibt es jetzt 
den Frühjahrsempfang – am 
vergangenen Sonntag der An-
erkennung des Ehrenamtes in 
der Gemeinde gewidmet. Folg-
lich waren auch insbesondere 
die Vertreter der in Niedern-
hausen und seinen Ortsteilen 
wirkenden Vereine und Orga-
nisationen, die Menschen in 
ehrenamtlichen Diensten am 
Nächsten, wie Feuerwehr oder 
ambulante Medizin und Mit-
bürger, die sich in Parteien und 
Gremien kommunalpolitisch 
engagieren, eingeladen. Alex-
ander Müller, Vorsitzender der 
Gemeindevertretung, begrüßte 
aber auch Landrat Frank Ki-
lian, natürlich Bürgermeister 
Joachim Reimann und einige 
hauptamtliche Repräsentanten 
aus Niedernhausens Nachbar-
schaft zu dem festlichen Emp-
fang. Den das heimische Trio 
„Downtown Rising“ mit ihren 
flotten Melodien und Songs um-
rahmte. 
Als ein „aufrechter Demokrat“ 
freue er sich über eine „bunte“ 
Vertretung der Niedernhaus-
ener Bürgerschaft – ohne die 
frühere „Rauflustigkeit“ aber 
mit einem Gewinn offener und 
„gesitteter“ Debatten in einem 
„offenen“ Parlament. Das sei 
„Demokratie hautnah erleben“, 
um die beste Lösung – eben mit 
knappen Mehrheiten – zu fin-
den. Und nicht in „Hinterzim-
mern“ fest verabredete Verhal-
tensweisen und Abstimmungen 
zu präsentieren. Das hätte ein 
Besucher der letzten Sitzung in 
der Gemeindevertretung zu den 
Themen „Windkraft“ und „Be-
bauung Hundskirch“ mit seinen 
Unterbrechungen, fraktionellen 
Abstimmungen und den folgen-
den wechselnden Mehrheiten 
erleben können. 
Bürgermeister Joachim Rei-
mann schaute auf die Krisen 
dieser Tage – global, national 
mit ihren Auswirkungen auch 
auf die lokale Politik. Mit be-
rechtigter Zuversicht, so seine 
Bewertung, könne man aber 
auf eigene Voraussetzungen se-
hen, die selbst gesetzten Ziele 

in Vorhaben und Projekten zu 
erreichen. So werde ab 2024 
das Gemeinschaftszentrum 
Oberjosbach saniert, wie auch 
das Waldschwimmbad einer 
gründlichen Überholung unter-
worfen, die Feuerwehrtechnik 
und -gebäude neu gebaut oder 
an die heutigen Erfordernisse 
angepasst. Das Wohnbaupro-
jekt Farnwiese laufe planmäßig, 
die Grundsanierung Lenzhah-
ner Weg werde 2024 bis 2026 
angegangen und das gemein-
same Projekt mit dem Kreis, die 
Mensa/Biliothek der Theißtal-
schule, realisiert. Die Strategie 
65+ für ein lebenswertes Alter 
in Pflege und Betreuung bleibt 
im Fokus, ebenso der Platzaus-
bau in der Kinderbetreuung. 
Wobei die Vereinsförderung 
und -unterstützung und damit 
auch die Wertschätzung des 
Ehrenamtes sowie der Ausbau 
des Kulturangebotes und sein 
„Profil schärfen“ ein beson-
deres Anliegen der Gemeinde 
bleiben. Mit eigenen Förder-
programmen in Solarenergie 
und Gebäudesanierung, in Re-
genwassersammlung und Be-
wahrung des Waldes, aber auch 
in der politischen Debatte und 

Entscheidungsfindung „Wind-
kraft“ gehe man Wege zum Kli-
maschutz. Er sei nun im 10. Jahr 
seines Amtes als Bürgermeister 
von Niedernhausen, registrierte 
er als ein Erleben in „bewegten 
Zeiten mit immer größerem 
Tempo“. In der er „kluge Köpfe 
und engagierte Menschen“, die 
füreinander da waren und sind, 
kennen und schätzen gelernt 
habe. Dafür wolle er danken.
Der Schwierigkeit, Betreuungs-
kräfte für die gemeindeeigenen 
Kitas zu bekommen, will die Ge-
meinde mit ungewöhnlichen 
Maßnahmen begegnen. Dazu 
dient ein Film, der das Berufs-
bild der Erzieherin in Niedern-
hausens Kita als besonders at-
traktiv vorstellt. Stellvertretend 
für die Vielfalt der Ehrenämter 
in Niedernhausen wurde die 
Voraushelfereinheit der Feuer-
wehr Oberjosbach vorgestellt, 
die zur medizinischen Erstver-
sorgung schnell und kompetent 
helfen kann. Bereits 15 Einsätze 
hat die Einheit in den ersten 3 
Monaten gefahren. Persönliche 
Anerkennung und ein Präsent 
dankte ihnen für ihre Einsatz-
bereitschaft. 
Eberhard Heyne

Erster Frühjahrsempfang in 
 Niedernhausen für das Ehrenamt

Vorsitzender Alexander Müller und Bürgermeister Joachim Reimann begrüßten eine große Zahl an 
Besuchern zum Frühjahrsempfang

SPAR CAR EPPSTEIN
Flughafen & Krankenfahrten

Niedernhausen zum F-Flughafen ab 48 €

Sie erreichen uns rund um die Uhr!

Tel.: 06198.5884966. 06198.5881688

Online buchen! www.sparcar-eppstein.de

Einladung zur Gemeinsamen Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Niedernhausen

Gemäß § 16 (1) der Satzung für 
die Freiwillige Feuerwehr der 
Gemeinde Niedernhausen, la-
den wir hiermit alle Mitglieder 
der Freiwilligen Ortsteilwehren 
der Gemeinde Niedernhausen 
zur gemeinsamen Hauptver-
sammlung ein: am: Freitag den 
28. April 2023 um 20.00 Uhr
Ort: Gemeinschaftszentrum 
Oberjosbach Wiesenstraße 3b

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Gemeinde-

brandinspektor
2. Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Einladung
3. Wahl eines Schriftführers
4. Totenehrung
5. Bericht des Gemeindebrandins-

pektors 2022
6. Bericht des Gemeindejugendwar-

tes 2022
7. Bericht des Brandschutzerzie-

hungsbeauftragten und des Ge-

meindekinderfeuerwehrwartes 
2022

8. Aussprache zu den Berichten
9. Beförderungen und Ehrungen
10. Gäste haben das Wort
11. Verschiedenes
Mit kameradschaftlichen Grü-
ßen
gez. Matthias Dörr, Gemeinde-
brandinspektor
gez. Stefan Kompauer, Stellv. 
Gemeindebrandinspektor

Niedernhausen

Buchhandlung Sommer

Inh.: Ursula Schüller e.K.
Lenzhahner Weg 8
65527 Niedernhausen

Telefon: 06127-1878
Telefax: 06127-7058548

Mail: buchsommer@t-online.de
www.buchhandlung-sommer.de
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Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Normal

8 9 1 5

1 3 4 9

3 5 8 2

7 1 3 2

1 4 7 6

2 7 4 3

2 9 7 5

9 8 1 6

1 5 8 3

Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

8 6 9 1 2 4 5 3 7

2 1 5 3 7 6 4 8 9

7 3 4 5 9 8 6 2 1

5 9 7 6 1 3 2 4 8

1 4 3 8 5 2 9 7 6

6 8 2 7 4 9 3 1 5

3 2 6 9 8 7 1 5 4

9 5 8 4 3 1 7 6 2

4 7 1 2 6 5 8 9 3

Die Auflösung des Rätsels finden Sie auf Seite 10.
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Fynn Jacob
Die Toten von Friesland
Heyne

Ein Fall für Jaspari und van Loon 
– das neue deutsch-niederlän-
dische Ermittlungsteam

Schiermonnikoog, Aurich, Sylt. 
Kurz hintereinander werden drei 
Leichen in unterschiedlichen 
friesischen Regionen gefunden. 
Den Opfern sind Botschaften in 
die Haut geritzt, ein Mordmotiv 
ist nicht erkennbar. Der jun-
ge Kriminalhauptkommissar 
Marten Jaspari übernimmt die 
Ermittlungen in Deutschland. 
Doch erst die Zusammenarbeit 
mit der niederländischen Kolle-
gin Iska van Loon führt zu einem 
alten Geheimnis und zu einem 
ungeheuerlichen Verdacht. Als 
eine weitere Leiche auftaucht, 
rennt ihnen die Zeit davon …
Spannender Krimi besonders 
für Liebhaber deutsch-nieder-
ländischen Beziehungen. Fynn 
Jacob ist das Pseudonym von 

Christian Kuhn, Autor der span-
nenden Krimis Nordsee Dunkel 
und Nordsee Dämmerung.

Jetzt ein Buch!

Die Toten von Friesland

www.buchhandlung-sommer.de

Noch eine Information in eigener Sache 
Unsere neuen Öffnungszeiten:  
Di–Fr 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr / Sa 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr

In China erleben Magnet-
Schwebebahnen gerade eine 
atemberaubende Karriere. Die 
Chinesen haben einen Weg ge-
funden, den Stromverbrauch 
dieser Technik dramatisch ab-
zusenken, und planen derzeit 
ein Hochgeschwindigkeits-Netz 
für Fernverbindungen mit Ma-
gnet-Schwebezügen. Geplant 
sind Geschwindigkeiten von bis 
zu 600 km/h, weil es keine Rei-
bung auf Schienen gibt, und ein-
zig der Luftwiderstand die phy-
sikalische Grenze darstellt. Und 
Deutschland? Deutschland war 
einmal Vorreiter in dieser Tech-
nologie, Thyssen-Krupp hatte 
eine Versuchsstrecke im Ems-
land, und man hat den Chinesen 
diese Technologie abgegeben. 
Am 18.2.2000 hat die damalige 
rot-grüne Bundestagsmehrheit 
das Aus für die damals geplante 
Erstanwendungs-Strecke be-
schlossen. Das Argument: Zu 
aufwendig, zu teuer, zu kompli-
ziert. Wer heute schnell von A 
nach B kommen will, der fliegt, 
anstatt die Bahn zu nutzen, weil 
unsere Bahnverbindungen zu 
langsam und zu unpünktlich 
sind. Unserem Klima hat die 
Absage an den Transrapid also 
keinen Gefallen getan, wäh-
rend die Chinesen uns gerade 
vormachen, wie es geht. Die 
Kosten sind dabei auch kein Ar-
gument: wenn man schaut, was 
in den nächsten Jahren auf uns 
zukommt durch den Verzicht 

auf Atom- und Kohlekraftwer-
ke, also die Umbaukosten für die 
Stromnetz-Stabilität, außerdem 
für den erheblichen Ausbau 
von Windkraft und Fotovoltaik 
und Hochspannungsleitungen, 
der wird bestätigen, welcher 
„klacks“ dagegen die Kosten für 
ein Netz von leistungsfähigen 
Schnellzügen gewesen wären. 
Es geht vor allem darum, dass die 
Politik sich anmaßt, die Zukunft 
vorhersagen zu können. Genau-
so wie uns heute Politikwissen-
schaftler erzählen, was sich in 
zehn Jahren rechnet und was 
nicht, wollen sie durch Verbote 
sicherstellen, dass ihre Vorher-
sagen auch wirklich eintreffen. 
Klimaneutrale eFuels würden 
sich angeblich nicht rechnen, 
sagen sie voraus, obwohl jeder 
weiß, dass Flugzeuge und Last-
wagen sie definitiv in großem in-
dustriellen Maßstab benötigen 
werden. Hauptsache, ein neues 
Verbot kommt, dieses Gefühl 
beschleicht uns. Im Jahr 1904 
saß Kaiser Wilhelm in einem 
Mercedes Simplex, und sprach 
sein berühmte Zitat: „Das Auto 
hat keine Zukunft. Ich setze auf 
das Pferd.“ Seien wir froh, dass 
der Kaiser technologie-offen 
war, und einfach erlaubt und 
geduldet hat, was die Techni-
ker und Ingenieure sich alles 
haben einfallen lassen. Unser 
Wirtschaftswunder und unser 
Wohlstand der letzten 80 Jahre 
basieren in großen Teilen auch 

darauf, dass wir Deutschen 
einfach verdammt gute Autos 
bauen. Wir sollten uns darauf 
konzentrieren, hierbei klima-
neutral zu werden, anstatt aus 
Berlin mittels Planwirtschaft zu 
bestimmen, welche Technik die 
Autos haben müssen. Denn den 
Trabant und den Wartburg, die 
planwirtschaftlich entwickelt 
wurden, wollte damals niemand 
haben.

– Anzeige –

alexander.mueller@bundestag.de

Der Verteidiger Deiner Freiheit

Von fragwürdigen Vorhersagen

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages, und Mitglied der FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen.
Sie erreichen ihn unter alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

Dem, der aus Taten gerecht wer-
den will, wird der Lohn nicht aus 
Gnade angerechnet, sondern 
weil er ihm zusteht. Dem aber, 
der sich dem zuwendet, der den 

Gottlosen gerecht macht, dem 
wird sein Glaube als Gerechtig-
keit angerechnet. 
So beweist Gott also seine Liebe 
zu uns dadurch, dass Christus 

für uns gestorben ist, als wir 
noch Sünder waren. Durch den 
Glauben sind wir gerettet, auf 
Hoffnung hin. 
[aus Römer 4, 5 und 8]

Mutmacher der Woche
Glaube Liebe Hoffnung Diese drei.

Mut tut gut Nr. 16

Frau Nister von der  Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

Wenn Sie von der Polizei an-
gehalten werden, sollten Sie 
den Polizeibeamten freundlich 
gegenüber treten, denn es ist der 
Job der Polizei unter anderem 
für die Verkehrssicherheit zu 
sorgen. Wird man dann von der 
Polizei an die Seite gewunken, 
folgt man meist allen Anweisun-
gen der Beamten. Dabei dürfen 
die Polizisten längst nicht alles 
kontrollieren. Wenn man von 
der Polizei an den Straßen-
rand gebeten wirst, weiß man 
meistens nicht genau, was die 
Gesetzeshüter alles einfordern 
dürfen.
Hier ein Überblick über Rechte 
und Pflichten für Sie als Ver-
kehrsteilnehmer: Grundsätz-
lich darf die Polizei jederzeit 
kontrollieren, ob Sie als Ver-
kehrsteilnehmer fahrtüchtig 
und Ihr Fahrzeug verkehrssi-

cher ist. Dazu dürfen die Beam-
ten Sie als Autofahrer auch 
bitten, aus dem Fahrzeug auszu-
steigen. Meist geht es dabei um 
einen Check Ihres Ausweises 
und der Fahrzeugpapiere und 
um die Überprüfung des Fahr-
zeugs – etwa von Beleuchtung, 
Reifen oder die Gültigkeit von 
Plaketten.
Ein Blick in den Kofferraum ist 
nicht erlaubt. Auch die Frage 
nach Warndreieck, Verbands-
kasten und Warnweste ist er-
laubt und Sie müssen diese vor-
zeigen. Weil diese Gegenstände 
oft in Ihrem Kofferraum liegen, 
können die Beamten auch 
einen Blick ins Wageninnere 
Ihres Fahrzeugs werfen. Denn 
das dürfen sie im Rahmen einer 
normalen Verkehrskontrol-
le eigentlich nicht. Offiziell ist 
dazu ein richterlicher Durchsu-

chungsbefehl nötig. Wenn man 
sich den Anweisungen der Poli-
zeibeamten widersetzt, musst 
man mit einem Bußgeld von 20 
Euro rechnen. Wenn man wei-
terfährt, obwohl man heraus-
gewunken wurde, begeht man 
zwar keine Fahrerflucht, kann 
aber mit 70 Euro Bußgeld und 
einem Punkt in Flensburg rech-
nen.
Alkoholtest ist freiwillig:
Was viele nicht wissen: Sowohl 
das Pusten in ein Alkoholtest-
Gerät als auch  die Überprüfung 
der Pupillenreaktion mit einer 
Taschenlampe oder ein Urintest 
sind grundsätzlich freiwillig. 
Dies zu verneinen, sollte gut 
überlegt sein. Denn wenn man 
sich weigert, muss man unter 
Umständen mit auf die Polizei-
wache, um dort eine Blutprobe 
abzugeben.

Tatjanas Auto-Tipp

Polizeikontrolle? Was ist zu tun?

Ihr TÜFA-TEAM

Gesprächskreis bei Demenz in Idstein
Für Montag, 17. April von 18.00 
bis 19.30 Uhr lädt die Alzheimer 
Gesellschaft wieder zu einem 
Gesprächskreis nach Idstein 
ins Haus der älteren Menschen, 
Schulgasse 7 ein. Die Teilnah-
me ist kostenlos; eine Mitglied-
schaft im Verein wird nicht vo-
rausgesetzt. Eine Anmeldung 
ist nicht mehr erforderlich. Im 
Gesprächskreis lassen sich Fra-
gen zum Umgang mit Demenz 
klären und wo man Hilfe be-

kommt. Gut tut aber auch, über 
die große emotionale Heraus-
forderung sprechen zu können, 
die die Begleitung eines Men-
schen mit Demenz oft mit sich 
bringt. Und das betrifft nicht nur 
pflegende Angehörige, sondern 
auch solche, deren Familien-
mitglied bereits in einer statio-
nären Einrichtung lebt. Trotz 
der Schwere des Themas gibt 
es auch viele schöne Momente 
während der Zusammenkünf-

te. Die Gesprächskreise werden 
von qualifizierten Moderatorin-
nen mit unterschiedlichen be-
ruflichen Hintergründen gelei-
tet. Sie verfügen außerdem über 
persönliche Erfahrungen in der 
Begleitung von Menschen mit 
Demenz. Wer nicht an einem 
Gesprächskreis teilnehmen 
kann oder möchte, kann auch 
eine telefonische Beratung in 
Anspruch nehmen. Kontakt 
06124/7254027.

Die Idee für den Girls’ Day, auch 
Mädchen- oder Töchtertag, 
stammt aus den USA. An diesem, 
seit dem Jahr 1993 jährlich durch-
geführten, „Take our daughters 
to work“-Tag besuchen Schü-
lerinnen ihre Eltern, Verwand-
ten oder Bekannten an deren 
Arbeitsplatz und bekommen so 

einen Einblick in deren berufli-
che Tätigkeit. In jedem Jahr sind 
viele „Girls“ in den Firmen von 
Niedernhausen unterwegs und 
verbringen einen interessanten 
Tag. Also nicht scheuen und sich 
im Gewerbe von Niedernhausen 
einmal vorstellen.
Haiko Kuckro 

Alle Mädchen aufgepasst:  
Den 27. April notieren!

Niedernhausen
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Jedes Mal, wenn ich durch Nie-
derseelbach fahre, fallen mir die 
Plakate der BI auf: „Kein Solar 
auf Ackerland.“ Ich fragte mich, 
ist da was dran und warum läuft 
durch das Netz ein Sturm von 
Rechtsaußen, Welt, BILD bis 
„Bauer Willi“ immer unter der 
Überschrift: „DIE ARME NA-
TUR, DA WAR VORHER NUR 
NATÜRLICHER ACKERBAU 
UND JETZT IST DA ALLES TOT 
– UND VERHUNGERN WER-
DEN WIR AUCH FÜR EIN BISS-
CHEN STROM!“
Die Sache ist nur: Ich habe mal 
nachgeforscht und nachge-
rechnet. Das genaue Gegenteil 
ist wahr. Wenn ihr einen Frei-
flächensolarpark seht, seht ihr:

 – eine extensive und artenrei-
che Schafsweide

 –  Boden, der sich 25–30 Jahre 
erholen und Humus aufbau-
en kann

 – eine gegenüber allen Ener-
giepflanzen extrem effiziente 
Flächennutzung zur Energie-
erzeugung

Eine Freiflächen-Solaranlage 
erzeugt 50-mal so viel Energie 
pro Hektar wie eine Mais-Mo-
nokultur, hat 100-mal so viel Le-
ben, wird von Schafen beweidet 
und schützt Böden und Klima.
Die Stahlträger sind in einfach in 
den Boden gerammt. Die Anlage 
kann nach 30 Jahren problem-
los zurückgebaut und recycelt 
werden. Wer genau hinschaut 
sieht, dass viel Platz neben und 
unter den Modulen ist. Da kön-
nen Gräser oder Wildkräuter in 
artenreicher Gesellschaft wach-
sen, die in regelmäßigen Ab-
ständen von Schafen beweidet 
werden. Und diese Behauptung: 
„dass da dann ja kein Getreide 

angebaut wird und dadurch der 
Welthunger entsteht“? Hinter-
fragt doch mal den Fleischkon-
sum. Denn für den geht mehr 
Getreide drauf als auf allen 
Solarflächen jemals angebaut 
werden könnte. Dazu kommen 
noch die Ackerflächen für Hun-
de- und Katzenfutter oder die 
Pferdehaltung. Auch für Bio-
diesel werden riesige Flächen 
genutzt, die 100mal effizienter 
Solarstrom für Elektroautos 
produzieren könnten. Denn 
Solar und Elektroauto sind best 
friends, weil Elektroautos Akkus 
zum Zwischenspeichern haben. 
Da wäre dann auch das an-
gebliche Speicherproblem, 
WEIL DIE SONNE JA NACHTS 
NICHT SCHEINT! nicht ge-
geben. So einfach könnte die 
Lösung sein. Ärgerlich für die 
Verbrenner-Fans. Aber warum 
ist Photovoltaik so viel besser, 
wo Photosynthese doch so effi-
zient ist? Ich hatte den Gedan-
ken auch – aber Sorry: Natur 
ist verschwenderisch. Über das 
Jahr hat Photosynthese auf die 
Sonneneinstrahlung eine ent-
täuschende Effizienz von 1 %. 
Und dann wird nur ein Bruch-
teil der erzeugten Biomasse zu 
Strom. PV schafft locker 20 %, 
was dann im Ergebnis etwa 
50mal so effizient ist. Eine von 
Menschen erfundene Techno-
logie die 50mal so effizient wie 
die Natur ist und dabei fast völlig 
nebenwirkungsfrei: Wem kann 
das keine Begeisterungsstürme 
entlocken?
7,5 % der Fläche Deutschlands 
werden für Energiepflanzen 
genutzt. Auf 16 % werden Fut-
termittel für die Tierhaltung 
angebaut. Würden wir statt der 

Energiepflanzen Solaranlagen 
anbauen, gäbe das 2.400 Giga-
watt (GW) Strom. Das würde 
rein rechnerisch reichen um 
Deutschland viermal mit Strom 
zu versorgen. Und jetzt wirds 
noch krasser: Man könnte auf 
den Flächen sogar gleichzeitig 
noch Landwirtschaft betreiben. 
Denn mit Agri-Photovoltaik 
werden die Systeme quasi höher 
gelegt oder senkrecht gestellt. 
Darunter oder dazwischen kann 
„geackert“ werden. Genug der 
Zahlen. Ich bin NICHT dafür 
jetzt die Biogaserzeugung auf-
zugeben. Wir brauchen sie in 
vertretbarem Maße für die Spit-
zenlast. Ich bin nicht dafür ganz 
Deutschland mit Solarparks zu-
zubauen. Solarparks sind auch 
keine Alternative zu Windrädern 
wie einige in Niedernhausen 
meinen. Aber faktisch sind So-
larparks selbst auf Ackerflächen 
ein Gewinn. Ein Gewinn für die 
Natur. Ein Gewinn für effiziente 
Stromerzeugung. Ein Gewinn 
selbst für die Landwirtschaft: 
Denn über die 25–30 Jahre so-
lare Nutzung können sich die 
Böden erholen. Und ja, noch ein 
wenig wünschenswerter wäre 
ein möglichst schneller Ausbau 
der PV auf Dächern und ver-
siegelten Flächen. Aber dieser 
Ausbau ist tatsächlich deutlich 
teurer und ich weiß nicht ob ihr 
es mitbekommen habt: Wir ha-
ben es mit der Klimakatastrophe 
etwas eilig. Also so einen Hauch. 
Ein gaaaanz klein bisschen. Wa-
rum dann nicht etwas in Maßen 
und mit Verstand machen, was 
nur gute Nebenwirkungen hat. 
Also außer natürlich, dass es 
die Optik von „Bauer Willi“ stört.
Michael Müller

Leserbrief

Energiewende mit Verstand
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Niedernhausen macht mit beim  
„Netzwerk Wohnen Rheingau-Taunus“
Seit Dienstag, 4. April, sind 
Idstein, Niedernhausen und 
Schlangenbad Teil des „Netz-
werk Wohnen RheingauTau-
nus“. In nun insgesamt 13 Kom-
munen im Kreisgebiet gibt es 
damit kostenlose Beratung für 
ältere Bürgerinnen und Bürger, 
um diesen so lange wie mög-
lich das Wohnen in der eigenen 
Wohnung zu ermöglichen, und 
sie in einer selbständigen Le-
bensführung zu stärken.
Idsteins Bürgermeister Chris-
tian Herfurth, Schlangenbads 
Bürgermeister Marco Eyring 
sowie der erste Beigeordnete 
von Niedernhausen Norbert 

Beltz unterzeichneten die Bei-
trittserklärung im Bürgerhaus 
Taunus in Taunusstein. Die Un-
terzeichnung fand im Rahmen 
der Lenkungsgruppensitzung 
aller Netzwerkkommunen statt, 
während der wichtige Entschei-
dungsvorlagen für das laufende 
Jahr beschlossen wurden.
Netzwerkkoordinatorin Birgitt 
Lipp erklärt das Konzept des 
Netzwerk Wohnens: „Wir bil-
den ehrenamtliche Wohnbera-
terinnen und Wohnberater aus, 
die dann zu den Interessenten 
für die individuelle Beratung 
in die Wohnung gehen. Vor Ort 
werden mit dem Klienten Lö-

sungsmöglichkeiten gesucht, 
beispielsweise für ein barriere-
armes Wohnen und technische 
Hilfsmittel für die Alltagsbewäl-
tigung.“
Das Netzwerk informiert unab-
hängig, neutral und kostenfrei 
über Fördermöglichkeiten und 
zu zertifizierten Handwerkern. 
„Nicht immer sind große Um-
baumaßnahmen nötig, manch-
mal kann auch mit einfachen 
Maßnahmen vieles erleichtert 
werden.“
Die nächste Schulung für ehren-
amtliche Wohnberater findet ab 
18. Oktober in Taunusstein und 
Wiesbaden statt. Sie wird in Ko-
operation mit der Hessischen 
Fachstelle für Wohnberatung 
und Fachleuten angeboten. Wer 
sich dafür interessiert, kann sich 
bei der Leitstelle Älterwerden 
Taunusstein unter 06128 241-
322 unverbindlich informieren.
Mehr Informationen zum Netz-
werk Wohnen sowie Kontakte 
zu den Ansprechpartnern vor 
Ort gibt es unter www.netzwerk-
wohnen-rheingautaunus.de
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Schöffen gesucht!
Die Amtszeiten der derzeitigen 
Schöffen und Jugendschöffen 
gehen mit Ablauf des Jahres 2023 
zu Ende. Ab dem 1. Januar 2024 
werden sowohl die Schöffen für 
die Amts- und Landgerichte als 
auch die Jugendschöffen für 
fünf Jahre berufen. 
Die Bewerbungsfrist für die 
Schöffen ist bis zum 31. Mai 
2023, die für das Jugendschöf-
fenamt bis zum 21. April 2023. 
Auch für das Ortsgericht Nie-
dernhausen werden Schöffen 
gesucht. Das Schöffenamt ist ein 
Ehrenamt, dessen Ausübung 
an einige Voraussetzungen ge-
knüpft ist. Schöffe oder Schöf-
fin kann jede Bürgerin oder 
jeder Bürger im Alter von 25 bis 
69 Jahren werden. Wählbar sind 
deutsche Staatsangehörige, die 
in Niedernhausen wohnhaft 
sind und die deutsche Spra-
che ausreichend beherrschen. 
Wer zu einer Freiheitsstrafe 
von mehr als sechs Monaten 
verurteilt wurde oder gegen 
wen ein Ermittlungsverfahren 
wegen einer schweren Straftat 
schwebt, die zum Verlust der 
Übernahme von Ehrenämtern 
führen kann, ist von der Wahl 

ausgeschlossen. Auch darf kein 
Insolvenzverfahren anhängig 
sein. Hauptamtlich in oder für 
die Justiz Tätige sowie Religions-
diener sollen ebenfalls nicht 
zu Schöffen gewählt werden. 
Weniger bekannt ist, dass auch 
Jugendschöffen und Jugend-
schöffinnen gesucht werden. 
Diese wirken aktiv in Jugendge-
richtsverfahren mit. 
Deshalb sind interessierte Be-
werberinnen und Bewerber, 
die gerne mit Jugendlichen 
arbeiten, besonders zur Be-
werbung um die Tätigkeit als 
Jugendschöffen aufgerufen. Die 
Voraussetzungen sind hier die 
gleichen wie für die Bewerbung 
um ein Schöffenamt am Amts- 
oder Landgericht, allerdings 
sollte man erzieherisch befähigt 
und in der Jugenderziehung er-
fahren sein. Grundvorausset-
zungen für das Schöffenamt 
sind soziales Verständnis, Men-
schenkenntnis, Vorurteilsfrei-
heit, Neutralität und Gerechtig-
keitssinn. Ebenso verlangt das 
Amt des Schöffen, wegen des 
teilweise anstrengenden Sit-
zungsdienstes, gesundheitliche 
Eignung. Nähere Information 

über die Schöffentätigkeit, die 
Voraussetzungen, die Anzahl 
der Einsätze und zu vielen Fra-
gen aus der Praxis erhalten Sie 
im Internet unter www.schoe 
ffenwahl2023.de oder www.
schoeffen.de. 
Interessierte sollten sich mög-
lichst durch das Bewerbungs-
formular bewerben. Es kann per 
Post an die Gemeindeverwal-
tung Niedernhausen, Wilrijk-
platz, 65527 Niederhausen oder 
per Mail an buergerbuero@
niedernhausen.de gesendet 
werden. Mit der Abgabe ihrer 
Bewerbung erklären sich Inte-
ressierte einverstanden, dass 
ihre personenbezogenen, ge-
setzlich notwendigen Daten für 
die Aufnahme in die Vorschlags-
liste für die Wahl einer Schöffin 
bzw. eines Schöffen veröffent-
licht werden. Des Weiteren 
sollten Bewerber/innen die Be-
weggründe der Bewerbungen 
und ihre Kenntnisse über das 
Amt aufführen. Bei weiteren 
Fragen zur Schöffenwahl wen-
den Sie sich bitte an Frau Dilek 
Gündogdu 06127/903-109 oder 
dilek.guendogdu@niedernhau 
sen.de

Treffpunkt

    Gesundheit

Bahnhofs t raße 25
65527 N iedernhausen  
Te l .  0 61 27/23 79
www.theisstal-apotheke.de

Öffnungszeiten:
Montag − Freitag 

8.00 Uhr − 13.00 Uhr 
und 14.00 Uhr − 18.30 Uhr

Samstag 8.00 Uhr − 13.00 Uhr
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Mitteilung der Ordnungsbehörde
Am 22.4.2023 enden die Os-
terferien in Hessen. Auf den 
Straßen in unserer Gemeinde 
werden danach wieder zahl-
reiche Schulkinder unterwegs 
sein. Deshalb wird die Ord-
nungsbehörde Niedernhausen 
in den Bereichen der Schulwe-
ge verstärkte Kontrollen (auch 

Geschwindigkeitsmessungen) 
durchführen. Besonders betrof-
fen sind der Lenzhahner Weg 
und die Platter Straße. Die Ord-
nungsbehörde dankt allen Au-
tofahrerinnen und Autofahrern 
für eine angepasste Fahrweise, 
um den sicheren Weg der Schul-
kinder zu gewährleisten.

Wir sagen  
Danke bei

520.485 Gästen, die im März 
unsere Homepage besucht ha-
ben. Wir werden weiter diese 
Seite ausbauen.

Niedernhausen

Explodierende Energiekosten 
und staatliche Entlastungspake-
te. – Viele Deutsche fragen sich 
in diesem Frühjahr, wie sie sich 
die hohen Wohnnebenkosten 
künftig leisten und trotz hoher 
Ausgaben etwas zum Klima-
schutz beitragen können. Doch 
Energiesparen und Klima-
schutz sind dauerhaft und mit 
vertretbarem Aufwand möglich, 
wie die Fachbetriebe des Rollla-
den- und Sonnenschutztechni-
ker-Handwerks (R+S-Fachbe-
triebe) zeigen. Ihr diesjähriger 
Rollladen- und Sonnenschutz-
tag (R+S-Tag) am 20. März hat 
daher das Motto: „Sonne nutzen 
– Klima schützen“.
„Sonnenschutz ist Klima-
schutz“, sagt Hubert Richardt, 
Handwerksmeister und Ge-
schäftsführer Fa. Mauersberger, 
Wiesbaden. Laut einer Studie 
können Hausbesitzer mithilfe 
automatisierter Außen- und 
Innensonnenschutzprodukte 
vom Fachbetrieb bis zu 30 Pro-
zent der Heizwärme im Winter 
und Strom für die Klimatisie-
rung im Sommer sparen. „Die 
Energiemenge entspricht in 
etwa der Leistung von zwei 
Kernkraftwerken. Das auf diese 

Weise eingesparte CO
2
 wäre ein 

erheblicher Beitrag zum Klima-
schutz“, so der Experte. Immer-
hin macht die Heizwärme unge-
fähr zwei Drittel des gesamten 
Energieverbrauchs der privaten 
Haushalte Deutschlands aus. 
Voraussetzung ist eine fachge-
rechte Beratung, eine perfekte 
Anpassung des Sonnenschutzes 
und sein optimaler Einsatz ab-
hängig von den Gegebenheiten 
des Hauses.
Ganzjährig clevere Sonnen-
schutztechnik
Über Fassadenöffnungen wie 
Fenster, Balkon- und Terras-
sentüren verlieren selbst gut 
gedämmte Häuser die meiste 
Heizwärme. Hier setzen profes-
sionelle Sonnenschutzproduk-
te wie Rollläden, Jalousien und 
Plissees an: Sie werden geöffnet, 
sobald die Wintersonne durch 
die Fenster hineinscheint. Bei 
starker Bewölkung und nach 
Sonnenuntergang schließt sich 
der Sonnenschutz und fördert 
die Bildung einer oder mehre-
rer isolierender Luftschichten 
an der Tür oder dem Fenster. 
So bleibt die „Gratiswärme“ der 
Sonne lange im Haus und die 
teure Heizung hat Pause. Klingt 

kompliziert, ist aber einfach. 
Die R+S-Fachbetriebe können 
selbst vorhandenen Sonnen-
schutz nachträglich mit Elek-
tromotoren, Sensoren und in-
telligenter Steuerungstechnik 
ausstatten. Dann gelingt das 
Heizkostensparen fast neben-
bei. Im Hochsommer funktio-
niert dieses Prinzip genauso. 
Die Hitze bleibt draußen, und 
im Haus bleibt es auch ohne 
Klimaanlage angenehm kühl.
Weil die Politik das Energiespar- 
und Klimaschutzpotenzial des 
Sonnenschutzes erkannt hat, 
wird zum Beispiel der nachträg-
liche Einbau von wärmedäm-
menden Rollläden durch die 
Bundesförderung für effiziente 
Gebäude für Einzelmaßnah-
men (BEG EM) bezuschusst. 
Moderner Sonnenschutz ent-
lastet somit nicht nur dauerhaft 
das Portemonnaie, sondern hilft 
auch, das Klima zu schützen.
Weitere Infos zum Thema Roll-
laden- und Sonnenschutz so-
wie zu Fachbetrieben in der 
Nähe gibt es auf www.roll 
laden-sonnenschutz.de oder 
beim Informationsbüro Rollla-
den + Sonnenschutz unter 0228 
95210-500.

Sonnenschutz ist Klimaschutz
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In der Mitgliederversammlung 
des Feuerwehrvereins Königs-
hofen e. V. stellte der Vorsitzen-
de Christian Brinker erneut die 
wichtige Aufgabe des Vereins 
zur finanziellen Unterstützung 
der Aktiven in den Mittelpunkt 
seines Jahresberichtes. Aber 
auch die gesellschaftlichen Ver-
pflichtungen seien ein wichtiger 
Bestandteil im Leben der Men-
schen von Königshofen. 
Sei es die Winterwanderung, 
die Aktion Saubere Flur oder 
die Unterstützung beim Stel-
len der Osterkrone. Der eigene 
Weinstand an der Alten Schule 

war gut besucht, eigene Besuche 
beim Frühschoppen in Ober-
seelbach oder der Sonnwend-
feier in Niedernhausen sehr 
beliebt. 
Das Oktoberfest und die Be-
teiligung am Weihnachtsmarkt 
auf dem Wilrijkplatz waren 
gegen Ende 2022 die gesell-
schaftlichen Höhepunkte. Aus 
den Vereinsfinanzen wurden 
für die Einsatzabteilung Mate-
rial und Ausstattungsteile sowie 
für die Jugend Kapuzenpullis 
beschafft. Christian Brinker be-
dankte sich für die gute Zusam-
menarbeit mit seinem Team, bei 

den Vereinsmitgliedern und bei 
allen Aktiven der Wehr. Gut ent-
wickelt hätten sich die Vereinsfi-
nanzen, teilte Kassenleiter Hei-
ko Schmid mit. Es sei trotz der 
Einschränkungen in 2022 gut 
gewirtschaftet worden. 
Dass die Vereinskasse auch ein-
wandfrei und tadellos geführt 
wurde, bestätigten die Kassen-
prüfer und so bat Uwe Reininger 
um Entlastung des Vorstandes. 
Dem einstimmig entsprochen 
wurde. Als 2. Kassenprüfer für 
2023 wurde Volker Reininger 
gewählt. 
Eberhard Heyne

Der FW-Verein stärkt Aktive von 
Wehr und Nachwuchs

Von vielen erwartet nannte Bür-
germeister Joachim Reimann 
einige Eckwerte zum Projekt 
neues FW-Gerätehaus Königs-
hofen. Der Ort für das Projekt 
ist festgelegt, der Beschluss zum 
Erwerb der – mehreren Eigentü-
mer gehörenden – Grundstücke 
gefasst, und der Bürgermeister 
zu einer Einigung optimistisch. 
Gelder stehen für Kauf und Bau-
planung um Haushalt 2023 zur 
Verfügung. Er rechnet für den 
Herbst mit der Bauplanung und 
der Ausschreibung, sodass man 
mit einem Baubeginn 2024 pla-
nen könne. Joachim Reimann 
sagte zu, dass die Verwaltung 
weiterhin transparent informie-
ren und nach Möglichkeit auf 
die Bedürfnisse und Belange der 
Feuerwehr eingehen werde. Da-
mit rücken nun Bau und Umzug 
in eine moderne FW-Heimstatt 
in erreichbare Nähe.
In seinem Bericht zur Jahres-
hauptversammlung der Wehr 
Königshofen erwähnte Wehr-
führer Clemens Metternich, 
dass im Jahr 2022 33 Alarme 
– davon 8 Brandeinsätze und 
16 Hilfeleistungen – gefahren 
wurden. Mit den 41 Übungen, 
den technischen Diensten und 
Gemeinschaften wurden rund 
3.800 Stunden von den Kame-
raden und Kameradinnen der 
Wehr ehrenamtlicher Arbeit 
geleistet. Von denen im letzten 
Jahr einige aus der Jugendwehr 
in die Einsatzabteilung kamen 
und im neuen Übungsplan von 
Manuel Reininger großes Enga-
gement zeigten. Die Planung für 
ein neues Mannschaftstrans-
portfahrzeug gehen für die Aus-
stattung voran. 
Erst ab März 2022 gab es bei der 
Jugendwehr mit Marion Kilb 
wieder Präsenzübungen. Mit 

Erfolg. Im Gemeindewettbe-
werb – in Königshofen – errang 
die eigene Jugendwehr nun zum 
3. Mal den Wanderpokal, der 
nun in „eigenen Hallen“ bleibt. 
Leider gab Marion Kilb nach 25 
Jahren erfolgreicher Betreuung 
ihr Amt auf, mit großem Bei-
fall wurde sie verabschiedet. 
Ein Team mit Florian Petri und 
Benedikt Jakobi übernahm. In 
einer Alarmübung in Oberjos-
bach zeigte man das Können 
der Feuerwehrjugend Königs-
hofen. Aber auch im Martins-
spiel nach dem Laternenumzug 
waren die Jugendlichen aktiv. 
Ein herzliches Dankeschön an 
die Jugendlichen, dem Team, 
an die Wehrführung sowie dem 
Vorstand für die geleistete Un-
terstützung. Patricia Aumann 
hatte die Betreuung der Feuer-
delphine – die Kinderwehr – an 
Timo Stauf übergeben. Kennt-
nisse an Technik und Fahrzeu-
gen, Theorie, aber auch Spiel 
und Spaß, waren die Inhalte der 
regelmäßigen Treffen. Die in die 
Verleihung der Auszeichnung 
„Die Tatze“ mündeten. Ende des 

Jahres war man bei Pizza und 
Geschenken beisammen. Dan-
ke an die viele Unterstützung für 
die Betreuung der Kinderwehr. 
Für ihre Leistungen befördert 
wurden von Bürgermeister 
Joachim Reimann, Gemeinde-
brandinspektor Matthias Dörr 
und Wehrführer Clemens Met-
ternich zur Feuerwehrfrau Ella 
Höhn, zum Feuerwehrmann 
Dylan Csader, Tim Deuker und 
Timo Stauf zum Oberfeuer-
wehrmann, zum Oberlösch-
meister Christian Brinker und 
zum Hauptlöschmeister Cle-
mens Metternich. Oliver Deuker 
erhielt für 30 Jahr im Amt des 
stellvertr. Wehrführers eine An-
erkennung. Künftig ist stellver-
tretender Gerätewart Thorsten 
Höhn. Bürgermeister Joachim 
Reimann, GBI Matthias Dörr 
und für den Ortsbeirat Rolf Pöll-
mann überbrachten Grüße und 
bedankten sich für das Engage-
ment der Aktiven in der Einsatz-
abteilung, für die Jugend und die 
Kinder der Wehr zum Wohle der 
Königshöfer Bürgerschaft. 
Eberhard Heyne

Feuerwehr Königshofen

Details zum Neubau des 
 Feuerwehrgerätehauses

Für Leistung und Fortbildungen befördert wurden Ella Höhn, 
Dylan Csader, Tim Deuker, Timo Stauf, Christian Brinker und 
Clemens Metternich

Bremthal

Repaircafé im April – Flohmarkt im Mai
Auch in diesem Jahr hat sich 
das Repaircafé Eppstein einiges 
vorgenommen. 
Am Samstag, den 15. April, ist 
das Team vom Repaircafé zum 
monatlichen Reparieren für 
Euch da. 
Im Gemeindesaal von St. Lau-
rentius, Burgstr. 31 in Eppstein 

werden von 10 bis 13 Uhr kleine 
und größere Problemfälle re-
pariert. Ob Haushalts-, Garten- 
oder Elektrogeräte, Textilien 
oder Fahrräder, wir machen fast 
alles wieder ganz. Die Repara-
turen sind kostenlos, genauso 
wie Kaffee und Kuchen. Am 6. 
Mai von 9 bis 15 Uhr findet in 

diesem Jahr der 3. Eppsteiner 
Flohmarkt und Fahrradfloh-
markt am Bahnhof in Eppstein 
statt. Jeder kann seine kleinen 
oder großen Schätze verkaufen. 
Eine Anmeldung der Stände ist 
nicht erforderlich. Nähere Infos 
folgen in Kürze. Termin schon 
mal vormerken.

Niederseelbach

Wanderfreunde Niederseelbach durch den Kurpark
Zur nächsten Wanderung tref-
fen wir uns am 19. April 2023 
um 14.15 Uhr auf dem Park-
platz an der Lenzenberghalle 
und bilden eine Fahrgemein-

schaft nach Wiesbaden-Ram-
bach. Von dort geht es mit dem 
Bus nach Wiesbaden mit einer 
Wanderung durch den Kurpark 
von ca.1 Std. Mit anschließen-

der Einkehr, die Rückfahrt ist ab 
18.00 Uhr möglich. 
Eine Anmeldung ist erforder-
lich bis 16.April 2023 unter Tel. 
06127-2776.

Engenhahn

Mit Unterstützung von Sonja 
Krause-Woitsch und Harold 
Adams hängten heute die Orts-
beiratsmitglieder Dr. Gerald 
Kroha und Peter Woitsch die 
von der Gemeinde finanzierten 
Vogelkästen für Höhlenbrüter in 
der Grünanlage „Ochsenbrun-
nen“ auf. 
Sie unterstützten damit die Ini-
tiative der Aktionsgemeinschaft 
„Zukunft Engenhahn“, die in 
diesem Bereich weitere Bei-
spiele für den Naturschutz im 
eigenen Garten plant. 
Gerne werden weitere Helfe-
rinnen und Helfer zum Mittun 
gesucht.

Am Ochsenbrunnen ein  
neues Zuhause

Richtige Höhe und Einflugloch nach Süden?

Melodien in St. Martha
Frühling – sanft und leise. So 
werden dem Zuhörer oder der 
Zuhörerin in einem Konzert Me-
lodien durch den Sinn ziehen. 
In einem Konzert mit Stefanie 
Dasch, Sopran, und Tim Haw-

ken, Orgel und Klavier. Am Frei-
tag, dem 28. April 2023, mit Be-
ginn um 19.00 Uhr in der Kirche 
St. Martha von Engenhahn. Re-
servierung unter E-Mail kristina.
bothner@t-online.de oder tele-

fonisch 06128-73582 oder 0172-
6911326. Kartenvorverkauf zu 15 
Euro bei Metzgerei Ullrich und 
der Buchhandlung Sommer. Der 
Reinerlös dient dem Erhalt des 
Gemeindezentrums St. Martha.

Saubere Flur 2023 in Engenhahn
Wie in den vergangenen Jahren 
bitten der Verkehrs- und Ver-
schönerungsverein Engenhahn 
der Ortsbeirat, der Jugendraum, 
die Kerbeborsch Engenhahn, 
die Jägerschaft und alle Engen-
hahner Vereine auch in diesem 
Jahr ihre Mitglieder sowie alle 
Bürger und Bürgerinnen von 

Engenhahn um Mithilfe bei der 
Säuberung der Landschaft in 
und um Engenhahn. 
Am Samstag, dem 22. April 
2023, werden sich alle Helfer 
und Helferinnen vormittags 
um 10.00 Uhr am Bürgerhaus 
treffen, um mit Säcken in der 
heimischen Flur den Unrat 

einzusammeln. Der dann an 
der Feuerwehr zum Abholen 
durch die Gemeinde bereit ge-
legt wird. 
Als ein kleines Dankeschön lädt 
der Verkehrs- und Verschöne-
rungsverein anschließend zum 
Imbiss mit Wurst und Weck so-
wie Getränken ein.

Niedernhausen Klartext
Der Vlog des Niedernhausener Anzeigers

Frank Schäffler  
(MdB, FDP, r.) und  
Alexander Müller  

(MdB, FDP, l.)  
über  

Verbotspolitik
https://https://www.youtube.
com/watch?v=5PfFRUDf82o

oder besuchen Sie unseren  
YouTube-Kanal

https://youtube.com/channel/ 
UCwXHQa_ViAse57IzJdZkrDQ

Ihnen ist eine Anzeige in der Printausgabe zu teuer?

Warum versuchen Sie es nicht über unsere Homepage.

Derzeit rufen täglich im Schnitt über 13.500 Userinnen und  
User unsere Homepage auf. 

Ab 20 Euro können Sie hier Ihre Anzeige schalten.

Fragen Sie uns einfach an haiko.kuckro@niedernhauseneranzeiger.de

www.niedernhauseneranzeiger.de

mailto:kristina.bothner@t-online.de
mailto:kristina.bothner@t-online.de
https://youtube.com/channel/UCwXHQa_ViAse57IzJdZkrDQ
https://youtube.com/channel/UCwXHQa_ViAse57IzJdZkrDQ
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Mit diesen Worten fasste Sabi-
ne Assenheimer, die Vorsitzen-
de des TV Niederseelbach, ihre 
Beschreibung des vergangenen 
Jahres zusammen. Und das trotz 
der noch wirksamen Einschrän-
kungen der Pandemie Anfang 
2022. Allein in der Mitglieder-
anzahl ist der TVN in diesem 
Jahr um 109 auf 651 Mitglieder 
gestiegen – bei gerade mal 37 
Mitgliedern, die der Verein in 
der gleichen Zeit verloren hat. 
Da trägt sicher besonders die 
Breite des sportlichen Angebo-
tes bei, das bei den Berichten 
der Abteilungs- und Übungslei-
tern deutlich wird. Die sich in 
regelmäßigen Weiterbildungen 
fortentwickeln und als eigener 

Nachwuchs in jungen Jahren 
engagieren. Sabine Assenhei-
mer ist überzeugt, dass neben 
der sportlichen Wettkämpfe, 
wie das Waldfest oder der Gi-
ckellauf, auch gesellschaftliche 
Events wie die Beteiligungen 
am örtlichen Weihnachtsmarkt 
oder dem Kerbeumzug, die 
närrische Turnstunde oder eine 
familiäre Weihnachtsfeier zur 
hohen Akzeptanz im Ort beige-
tragen haben. 
Auch das finanzielle Ergebnis 
hat im Vereinsjahr 2022 mit ei-
nem Überschuss geendet. Da-
für hätten die Mitgliedsbeiträge 
und Zuschüsse bei den Einnah-
men gesorgt, der größte Ausga-
benblock seien hier die Entgelte 

für die Übungsleiter gewesen, 
erläuterte Kassenleiter Peter 
Schulze die Vereinsbilanz. Bele-
ge und Zahlungsströme wurden 
von den Kassenprüfern geprüft 
und ohne jede Beanstandung 
für in Ordnung befunden. Ih-
rem Antrag auf Entlastung des 
Vorstandes wurde einstimmig 
entsprochen. In der Mitglieder-
verwaltung konnte Simone Wolf 
vermerken, dass der TV Nieder-
seelbach ein sehr „junger“ Ver-
ein mit viel Jugend und hohem 
weiblichem Anteil ist. Es habe 
personeller Zuwachs in den 
meisten Sparten gegeben, was 
dem Verein ein gutes Wachstum 

beschert habe. Es folgten die 
Berichte der Abteilungs- und 
Übungsleiter. So beim Klein-
kinder/Kinderturnen von 4 bis 
6 und 6 bis 8-Jährigen mit einer 
guten Stammbelegung, be-
richtete Agnes Göbel. Die Mitt-
wochsgruppe, Gymnastik Da-
men und die Kindergruppe ab 
9 Jahren sind auch nach Corona 
wieder gut angelaufen, freute 
sich Abteilungsleitern Frauke 
van Bargen. Es seien durchweg 
günstige Trainingszeiten, sagt 
sie weiter, wie sich positiv an 
der Beteiligung im Übungsbe-
trieb zeige. 
Das Kinderturnen läuft sehr zu-
friedenstellend, alle Teilnehmer 
seien sehr aktiv dabei, freute 
sich Marie-Thérèse Semesch. 
„Dance fit“ habe nun eine neue 
Trainerin und werde rege an-
genommen und im Yoga mit 
Susanne Gresch wird aktiv „ge-
arbeitet“ und nicht „geruht“, 
scherzt die Übungsleiterin. 
Insgesamt 41 Übungsstunden 
habe die gemischte Boule-
Gruppe „geleistet“, davon ganze 
40 Stunden ihr „Boule-König“. 
Dabei pflegen sie mit viel Spaß 
geselliges Beisammensein, wie 
kürzlich das Heringessen, fügt 
sie an. Eric Klose leitet das Ai-
kido, berichtet Petra Schmidt – 
man trifft sich dienstags abends 
und freitags früh zu Übungs-
stunden, die durchweg gut be-
sucht sind. Im September wird 
wieder zum „Samurai-Schnitt“ 
eingeladen. An dem regelmäßig 
viele Nachbar-Vereine teilneh-
men. An Wettbewerben wird 
gerne in der Leichtathletik teil-

genommen – mit gutem Erfolg, 
wie Christian Koch berichtet. 
Zum Waldsportfest 2023 wird 
wieder zum 10. September ge-
rufen. Daniela Wagner lädt 
noch Mitläufer im Nordic Wal-
king durch die Landschaft rund 
um Niederseelbach ein – auch 
Anfänger seien willkommen. 
So wird im TV Niederseelbach 
ein breites Sportangebot bereit 
gehalten. Unter der Wahllei-
tung von Petra Schmidt wurde 
zur 2. Vorsitzenden Susanne 
Gresch gewählt, als Schriftfüh-
rerin Daniela Wagner und als 
Kassenwart Peter Schulze in 
ihrem Amt bestätigt. Pressewart 
ist nun Susanne Lang, Fahnen-
träger bleibt Christian Koch. 
Die Abteilungs- und Übungs-
leiter wurden durchweg bestä-
tigt. Kassenprüfer sind für 2023 
Hanna Raab und Erich Maurer. 
Künftig wird Erich Maurer für 
die Pflege der Vereinschronik 

von Daniela Wagner unterstützt. 
Ortsvorsteher Martin Brömser 
erläuterte den Status zum Neu-
bau des SV-Vereinsheimes, das 
künftig mit seinen neuen Räu-
men auch dem TV und mit dem 
Versammlungsraum auch an-
deren verfügbar sein soll. Ende 
2023 sollen die Planungen ab-
geschlossen, mit ca. 1,6 Mio 
Euro Bausumme nach der Aus-
schreibung gegen Ende 2024 
mit dem Bau begonnen werden. 
Auch die Lenzenberghalle wird 
generalsaniert, da Brandschutz 
und Energetik nicht mehr zeit-
gemäß sind. Für die Gut Stubb 
und Sanitär sind die Gemeinde 
zuständig. Schließlich wird be-
klagt, dass der Kreis aus Grün-
den des Energiesparens das 
warme Wasser abgestellt hat. 
Das wolle man ändern und dazu 
die Interessen der Lenzenbergs-
chule einbinden.
Eberhard Heyne

TV Niederseelbach hatte ein gelungenes Vereinsjahr

Für langjährige Mitgliedschaft geehrt: 25 Jahre Ingeborg von Schrenck, Irene Weimar, Hanna Raab – 
50 Jahre Harald Koch und 70 Jahre Erich Maurer
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Thomas Krüger 
Immobilienbewertung und 
Immobilienvermittlung (IHK-Zertifikat)
Mobil: 0172 76 19 525
Mail: thomas.krueger@tk-immowert.de

Steigende Zinsen, sinkende Nachfrage,  
fallende Immobilienpreise. Nie war ein  

professionelles Wertgutachten wichtiger als jetzt. 

Professionelle Immobilienbewertung – 
sprechen Sie mich an.

Vom 24. bis zum 26. März gab 
es für die Karatekas des Karate 
Dojos Niedernhausen Gelegen-
heit, an einem echt japanisch 
geprägten Karatetraining teilzu-
nehmen. In Bad Camberg fand 
nämlich in diesem Zeitraum das 
3. JKA Spring Camp mit dem Ka-
ratemeister Tatsuya Naka aus 
Tokio statt. Naka Sensei legte in 
seinem intensiven Training viel 
Wert auf die Aspekte des tradi-
tionellen Budo-Karates, wozu 
eine korrekte Atmung – selbst 
schon beim Verbeugen vor dem 
eigentlichen Training – ein sta-
biler Stand und starke, geradlini-
ge Techniken unter Vermeidung 
von überflüssigen Bewegungen 
gehören. Von Freitagabend bis 
Sonntagmittag beschäftigten 
sich die Karatekas unter der Ägi-
de des stets freundlichen und 
heiteren Naka Sensei mit ver-
schiedenen Katas, ein choreo-
graphisch anmutender Kampf 
gegen einen imaginären Gegner 
und übten abwechselnd einzeln 
und mit Partner unterschiedli-
che Kampftechniken. Am Sonn-
tagvormittag gab es dann sogar 
eine Theorieeinheit, in der Naka 
Sensei die Bedeutung von ja-

panischen Schriftzeichen zum 
Thema Karate erläuterte. Die 
Niedernhausener Teilnehmer 
schätzten sich glücklich, unter 
der Anleitung eines solchen Ka-
ratemeisters eine persönliche 

Bereicherung für das eigene 
Karate erfahren zu haben. Auch 
im eigenen Niedernhausener 
Verein gibt es für Interessierte 

die Möglichkeit, Karate zu erler-
nen. Ab Mittwoch, dem 7. Juni 
2023, 19–20 Uhr, bietet der Ver-
ein, in der Lochmühle 1, 65527 
Niedernhausen, ein neues An-
fängertraining für Erwachsene 
aller Altersgruppen an. Neugie-
rige, die in diese Kampfkunst 
mal hineinschnuppern wollen, 
sind zum Mitmachen herzlich 
eingeladen. Weitere Infos unter 
www.jka-karate-dojoniedern-
hausen.de oder 06127/2171.

Karate Dojo Niedernhausen

3. JKA Spring Camp 
 Niedernhausener Karatekas

Karate

Die Niedernhausener Lehrgangsteilnehmer in Bad Camberg

Einen regelrechten Matsch-
Wettkampf haben Leichtathle-
ten und Schnellläufer am Sams-
tag, den 11. März 2023 in Baden 
Soden – Neuenhain durchlau-
fen. Die alljährliche Meister-
schaft im Crosslauf, welche seit 
1996 stattfindet, bietet neben 
anspruchsvollen Steigungen 
ebenso herausfordernde Stre-
ckenprofile. Dies lockt sogar 
Profiläufer aus der ganzen Um-
gebung an, die bei dieser Gele-
genheit im Frühjahr ihren ak-
tuellen Leistungsstand abrufen 
können. Das Streckenangebot 
reicht von der 960-m-Sprintdis-
tanz bis zur 6,3-km-Strecke der 
Herren/Senioren. 
Auch die TG Niedernhausen 
schickte starke Läuferinnen und 
Läufer aus der Leichtathletik-
abteilung ins Feld: Aus der so-
genannten Seniorenklasse gin-
gen drei Leichtathleten, bei den 
Altersklassen der Kinder und 
Jugendlichen waren vier Läufe-
rinnen und Läufer am Start. Wer 
konnte, absolvierte seinen Lauf 
mit richtigen Spikes. Der Stark-
regen der vergangenen Tage 
hatte den Waldboden so auf-
geweicht, dass jeder Schritt gut 

überlegt sein musste, um nicht 
im knöcheltiefen Schlamm weg-
zurutschen. Die Platzierungen 
der TGN: Auf der 4,2-km-Stre-
cke der Damen erkämpfte sich 
Christine Bier (W50) mit einer 
Zeit von 27:44 min den ersten 
Platz in ihrer Altersklasse und 
ist damit Kreismeisterin. Isabell 
Neumann lief in der Klasse W40 
in 21:09 min auf Rang 2. Matthi-
as Heindl konnte sich auf der 
Langstrecke (6,3 km) mit einer 
Zeit von 36:39 min den 3. Platz 

erkämpfen. Auch die Nach-
wuchs-Läuferinnen und -Läu-
fer der TGN machten ein tolles 
Rennen: 
Mykhailo Trapeznikov lief in 
seiner Alterklasse U14 auf der 
1,9-km-Strecke auf den 6. Platz. 
Manuel Heindl und Aimee Hay-
bach, beide in der U10, waren 
auf der 960-m-Sprintstrecke auf 
den 9. Platz gelaufen, Louis Vin-
cent Burkhard belegte in seiner 
Wertung der U12 den 12. Platz 
auf der Sprintstrecke.

Turngemeinde Niedernhausen

Matsch-Lauf mit guten Erfolgen 
in Neuenhain

Erfolgreiche Nachwuchs-Läuferinnen und -Läufer der TGN

http://www.jka-karate-dojoniedernhausen.de
http://www.jka-karate-dojoniedernhausen.de
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Nach 2 Jahren weitgehender 
und häufiger Absagen des Sport-
betriebs, verursacht durch die 
Pandemie, die nach Vorstands-
beschluss auch mit einem Ver-
zicht auf Mitgliedsbeiträge ver-
bunden war, laufen jetzt alle 
Kurse wieder „normal“. Das war 
zusammengefasst die erfreu-
liche Nachricht im Bericht der 
1. Vorsitzenden Anke Gamer 
und der Übungsleiter zur Mit-
gliederversammlung der TTG 
1951 Oberseelbach Ende März. 
Neben Übungskursen konnten 
auch einige Veranstaltungen 
in 2022 nicht stattfinden, wie 
das BobbyCar-Rennen und das 
Backesfest – beide seien aber 
in diesem Jahr, das BobbyCar-
Rennen für den 9. Juli, fest ein-
geplant. 
Die neue Boule-Anlage wurde 
– zwar im Regen, aber mit viel 
Spielfreude – im September von 
8 Mannschaften eingeweiht. Für 
den Juni und den September 
diesen Jahres seien 2 Boule-
Turniere fest vorgesehen. Am 
lebendigen Adventskalender 
im Dezember habe man teil-
genommen und auch der Fa-
sching 2023 wurde ausgelassen 
im Dorfgemeinschaftshaus von 
Groß und Klein gefeiert. Nach-
dem nun der Backes fertig ge-
stellt ist, wolle man mit einem 
eigenen Backes-Team häufiger 
Brot backen und verkaufen, 
kündigte die Vorsitzende an. 

Bei den Übungsleitern gab es 
Erfreuliches zu berichten. Weit-
gehend werden die Kurse, ob 
Badminton mit Frank Weimar 
am Freitag um 18.30 bis 20.30 
Uhr, die gut besuchten Fitness-
Kurse mit Arina Vink-Littooij 
oder – im vergangenen Sommer 
– deren Laufgruppe, oder auch 
den Yoga-Kurs „Körper, Geist 
und Seele“ mit Sandra Mergent-
hal – um nur einige Beispiele zu 
nennen. Leider wurde auch der 
Übungsbetrieb der Tischten-
nisabteilung von Stefan Hauf 
mit über 100 Mitgliedern be-
einträchtigt und wird es derzeit 
durch die Belegung der Autal-
halle mit Flüchtlingen immer 
noch. Aber es wird trainiert und 
das für den Aufstieg der 1. Her-
renmannschaft in die Verbands-
liga. Die „Jungen 15“ spielen in 
der Hessen-Liga, der höchsten 
Klasse in dieser Altersgruppe. 
Mit finanziellem Erfolg nahm 
man an REWE und NETTO-Ak-
tionen teil, deren Spenden hal-
fen, die aufwendige Arbeit der 
TT-Abteilung zu finanzieren. 
Erfreulich ist die „Geburt“ einer 
Initiative Mutter-Kind-Turnen 
von 5 Müttern, deren Ideen – 
erläutert von Claire Vink und 
Karin Doderer – an Übungen im 
Spaß-Sport-Spiel und Aktionen 
wie Osterbasteln, ein Sommer-
fest, Herbst mit Apfel und Kürbis 
und Weihnachtsbasteln das An-
gebot der TTG bereichern wird. 

Ulli Kneifels Kassenbericht – 
verlesen von Andreas Hornig 
– weist ein finanziell positives 
Ergebnis für 2022 aus. Obwohl 2 
Jahre ohne Beitragseinnahmen 
konnte ein Plus erwirtschaftet 
werden – die Ende 2022 164 
Mitglieder blieben dem Verein 
weitgehend treu. Ohne jede 
Beanstandung sei die Kassen-
führung gewesen, testierten die 
Kassenprüfer und beantragten 
die Entlastung des Vorstandes. 
Die auch die Mitglieder einstim-
mig erteilten. In der Wahl des 
erweiterten Vorstandes wurden 
die Amtsinhaber bestätigt. Anke 
Gamer als Vorsitzende, Arina 
Vink-Littooij als ihre Stellvertre-
terin, Ulli Kneifel als Kassenwart 
und Andreas Hornig als Schrift-
führer. Beisitzer sind Stefan 
Schlösser, Karina Kolb, Gunter 
Andrä, Karin Doderer, Claire 
Vink und Yvonne Götz. 
Anerkennende und herzliche 
Worte fand Arina Vink-Littooij 
für Edith Leukel, die als ein lang-
jähriges, treues und überaus 
aktives Mitglied der Gymnastik-
gruppe kürzlich verstarb. Als ein 
echtes Vorbild mit Sportsgeist 
und Verbundenheit zur TGG 
werde man ihr immer ehrend 
gedenken. Norbert Pietzsch 
konnte persönlich mit der Na-
del in Silber für seine 25 Jahre 
Mitgliedschaft ausgezeichnet 
werden. 
Eberhard Heyne

TTG 1951 Oberseelbach

Breites sportliches Angebot nun 
ohne Einschränkungen

Der bestätigte und neu gewählte Vorstand der TTG 1951 Oberseelbach

 BÄDER
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Sport

Einladung zu einer Wanderung entlang der  
Gemarkungsgrenze Oberseelbachs

Die TTG Oberseelbach veran-
staltet am Sonntag, den 7. Mai, 
von 10.00 bis ca. 14.00 Uhr eine 
Wanderung für Jedermann. 
Die Wanderung führt an der 
Gemarkungsgrenze Oberseel-
bachs entlang und ist auf ca. 

2–3 Stunden gemütlicher Lauf-
zeit ausgelegt. Unterwegs wird 
es eine kleine Vesper geben.   
Abschluss ist gegen ca. 14 Uhr 
am Backes in Oberseelbach. 
Hier gibt es dann Pizza aus dem 
Backes-Ofen. Treffpunkt ist die 

Bushaltestelle in Oberseelbach. 
Anmeldung bitte bis zum 3. Mai 
an anmeldung-ttg@gmx.de. 
Bitte bei der Anmeldung die 
Anzahl der Teilnehmer ange-
ben. Die Veranstaltung ist kos-
tenfrei, inkl. der Verpflegung.

Oberseelbach

Beim stark besuchten Bärchen-
turnier des Judoclub Hünfel-
den konnten unsere Judokas 
der Altersklassen U10 und U12 
drei Gold- drei Silber- und drei 
Bronzemedaillen erkämpfen. 

In der Altersklasse U12 konnten 
Lara Schell und Aaron Biernoth 
alle ihre Kämpfe gewinnen und 
landeten ganz oben auf dem 
Treppchen. Marco Schell und 
Henri Grüner, für den es das 

erste Turnier war, erkämpften 
sich mit nur einer Niederlage 
den zweiten Platz. Etwas Pech 
hatte Lara Hodawandkhani, die 
sich nach einem Sieg und zwei 
knappen Niederlagen über die 
Bronzemedaille freuen durfte. 
Lysander Hinkel und Charlotte 
Siek starteten in beiden Alters-
klassen. Während sie in der 
U12 jeweils dritte Plätze be-
legten, konnte Lysander in der 

U10 alle seine Kämpfe gewin-
nen und sich die Goldmedaille 
sichern. Charlotte startete mit 
zwei Siegen in den Wettbewerb 
und musste im letzten Kampf in 
die Verlängerung. Auch danach 
stand es noch unentschieden, 
doch die Kampfrichter spra-
chen leider ihrer Gegnerin den 
Sieg zu. Sie konnte sich dennoch 
über die Silbermedaille freuen.

Spitzenplatzierungen für 
 Engenhahner Judonachwuchs

Judo

Die Judokas Bärchen mit ihren Urkunden

Am 3. April war es endlich so-
weit. Firma Nohe rückte mit 2 Ar-
beitstrupps à 4 Mann und diver-
sen Maschinen an und bereitete 
die Plätze für den Spielbetrieb 
vor. Wie immer arbeiteten die 8 
Hand in Hand und ohne Pause. 
Die Ränder mit der Schippe von 
Unkraut bereinigt, Ziegelmehl 

abfräsen, aufsammeln und mit 
dem Bagger in die Container 
fahren. Neues Ziegenmehl auf-
tragen, einschlämmen und die 
Linien wiedereinrichten. Um 
18.30 Uhr war die Arbeit getan, 
unglaublich wie fix eine solche 
diffizile Arbeit verrichtet wer-
den kann. DANKE Firma Nohe!
Am Ostersamstag fanden sich 
dann 12 fleißige Helfer auf der 
Tennisanlage ein. 
Durch Urlaub- und Osterzeit 
dennoch eine tolle Resonanz 
zu diesem ersten Arbeitsein-
satz auf der Anlage. Das Ziel 
des Vorstandes war, möglichst 
viele Plätze schon mal für den 
Spielbetrieb herzurichten. Am 
Ende des Einsatzes waren alle 

8 Außenplätze fertig hergerich-
tet, der Grünschnitt abgefahren, 
die 2 Beete vor dem Clubhaus 
„schick“ gemacht und die die 
Banner wurden aufgehängt. 
Nicht alle fleißigen Helfer folg-
ten der Einladung zu einer klei-
nen Stärkung im Clubhaus. 
Dazu der Vorstand:
Danke an alle Helfer:innen! Der 
Vorstand bedankt sich herzlich 
bei den fleißigen Helfer:in-
nen für den Arbeitseinsatz am 
8.4.23. Unter der Führung von 

Haiko dem Platzwart des TCN 
wurde Infrastruktur der Ten-
nisplätze und die Grünanlagen 
super für den Saisonstart vor-
bereitet. Auch für das leibliche 
Wohl war natürlich gesorgt. Am 
5.4.23 wurden von der Firma 
Nohé bereits alle vorbereiten-
den Arbeit für Sandbelag aller 
Plätze durchgeführt. Wenn jetzt 
noch das Wetter mitspielt, kann 
die Anlage demnächst zum 
Spielen freigegeben werden.
Haiko Kuckro

Tennisanlage für die Freiluft-
saison gerichtet

Tennis

Firma Nohe im Einsatz (Bild: HK Pictures)

Einige Helfer bei der Stärkung (Bild: HK Pictures)

Musikalischer Abend des Gesangvereins  
Sängerlust 1891 Niederjosbach e. V.

Der Gesangverein Sängerlust 
1891 Niederjosbach e. V. freut 
sich nach langer Corona be-
dingter Pause den Frühling mit 
einem Musikalischen Abend 
zu begrüßen. Außer dem Chor 

des Gesangvereins treten noch 
die Chöre von Hornau, Münster 
und das Vokalensemble Inter-
mezzo auf. Wir freuen uns Sie 
am Samstag, den 22.4.2023, 
ab 18.00 Uhr im Vereinssaal 

Niederjosbach begrüßen zu 
dürfen. Die musikalischen Dar-
bietungen finden ab 19:00 Uhr 
statt, der Eintritt ist frei. Ein 
herzhafter Imbiss und Geträn-
ke werden angeboten.

Niederjosbach

mailto:anmeldung-ttg@gmx.de
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Traueranzeigen

In stiller Trauer:

Lieselotte Fischer
geb. Hofmann

* 11. November 1928     † 24. März 2023

Heinrich Fischer
Beate Andretzky geb. Fischer
mit Christoph und Sabrina

Bernd Fischer und Gabriele Scherf
Alexander Fischer mit Daniel

sowie alle Angehörigen

Sie war ein Teil von uns und
wird es immer bleiben.
Wir nehmen Abschied.

Du warst der Mittelpunkt unseres Lebens,
liebevoll und immer bereit zu verstehen und zu 
helfen. Dein Leben hat uns bereichert. Wir sind 
sehr traurig, dass Du nicht mehr bei uns bist.

65527 Niedernhausen, Obernhäuser Weg 2

Die Urnenbeisetzung fand im
engsten Familienkreis statt.

Von Beileidsbekundungen bitten wir Abstand zu nehmen.

Josef Schneider und Familie
* 2. April 1937

† 12. März 2023
Niedernhausen, im April 2023

Herzlichen Dank allen, die sich in der Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank Frau Maria Friedrich für die 
einfühlsamen Worte, der Freiwilligen Feuerwehr 
Niedernhausen für die Mitgestaltung der Trauerfeier,
der Gemeinde Niedernhausen für den Nachruf,
der Pietät Ernst Bestattungen Niedernhausen
für die würdevolle Ausführung sowie all denen,
die ihm das letzte Geleit gaben.Waldemar 

Eichhorn

Edgar Leukel, Birgit Stumpf, Simone Krügergeb. Wiegand
* 17. Juni 1932
† 8. März 2023 Niedernhausen-Oberseelbach, im April 2023

Im Namen aller Angehörigen:

Edith 
Leukel

Überwältigt von den vielen persönlichen Zeichen der
tiefen Verbundenheit
beim Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma,
die wir durch tröstende Worte, liebevolle Zeilen,
Teilnahme an der Trauerfeier, Blumengrüßen und
Geldzuwendungen erfahren haben,
bedanken wir uns recht herzlich.

Unser besonderer Dank gilt der Hausärztin Dr.
Susanne Ihm und der Praxis Dres. Ihm/Bernhard,
dem Palliativteam ZAPV, dem ambulanten
Pflegeteam Jelovac, für die fürsorgliche Betreuung,
gerade in den letzten Wochen. Unser Dank gilt auch
der Pietät Ernst Bestattungen für die würdevolle
Gestaltung der Trauerfeier sowie Pfarrer Seinwill für
seine tröstende Trauerrede.

Herzlichen Dank

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied:

Heribert und Elvira mit Familien

sowie alle Angehörigen

65527 NiedernhausenEngenhahn, In der Lei 8

Elisabeth Hardt
ist am 27. März 2023 friedlich eingeschlafen.

* 2. Juni 1929

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis sta�.

NACHRUF
Wir trauern um einen unserer langjährigen 
Unterstützer und Weggefährten

Horst Brehm
Er organisierte unter anderem die beliebten „Musikabende am Kamin“ und stand 
 unserem Verein immer mit Rat und Tat zur Seite. Als ehemaliger Leiter setzte er 
sich für eine enge Verbundenheit des Bildungszentrums Oberjosbach mit unserer 
 Dorfgemeinschaft ein. 
Wir sind für sein engagiertes Wirken zu großem Dank verpflichtet und werden ihn  
in guter Erinnerung behalten.
Unser tiefes Mitgefühl gilt besonders seiner Frau Hannelore mit Familie sowie  
allen Angehörigen und Freunden.

Verein für Heimat- und Kulturpflege Oberjosbach e. V.

Oberjosbach, im April 2023

Gerhard
Horne Guido und Benedikt Horne

* 14. April 1936
† 20. März 2023

Im Namen aller Angehörigen:

Herzlichen Dank
allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten, mit uns Abschied nahmen
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Krüger
für die tröstenden Worte sowie der
Pietät Ernst Bestattungen Niedernhausen
für die würdevolle Durchführung.

Trauer braucht Raum.

Der persönliche Abschied 
nach Ihren Vorstellungen – 

in unserer Trauerhalle.

Niedernhausen 06127.8547 | bestattungen-ernst.de

Mehr als 130 öffentliche Grün-
schnittsammelstellen des Ei-
genbetriebs Abfallwirtschaft 
stehen allen Bürgerinnen und 
Bürgern im Rheingau-Taunus-
Kreis zur ortsnahen Entsorgung 
des anfallenden Grünschnittes 
wie Strauch- und Baumschnitt 
zur Verfügung. 
Ein komfortables und bürger-
nahes Sammelsystem, das gut 
angenommen wird und um-
weltfreundlich ist. Anlieferun-
gen durch Gewerbebetriebe 

und von außerhalb des Kreis-
gebietes sind verboten. Die 
maximale Menge pro Anliefe-
rungstag von Privatpersonen 
beträgt 1 m³. Leider werden in 
die Grünschnittboxen immer 
häufiger auch andere Abfälle 
entsorgt. Zu beobachten ist, 
dass Plastiktüten, Holzpaletten, 
Kleintierstreu und sogar Zäune 
in die Grünschnittboxen gege-
ben werden. All diese Störstoffe 
müssen kostenintensiv entfernt 
werden. 

Die Grünschnittsammelboxen 
stellen einen besonderen Ser-
vice dar, der andernorts seines 
Gleichen sucht. Deshalb bittet 
der Betriebsleiter, Michael Heil, 
die Sammelstellen sauber und 
die Kosten für diesen Service 
möglichst gering zu halten. 
Hinweisschilder an den Grün-
schnittboxen weisen auf die 
sachgemäße Nutzung hin. Es 
besteht die Gefahr, dass dieser 
Service bei unsachgemäßer 
Nutzung eingestellt werden 

müsste. Sollten Bürgerinnen 
und Bürger illegale Müllabla-
gerungen beobachten, bittet 
der EAW um Mitteilung, wenn 
möglich mit Foto. 
Es wird daraufhin ein Ord-
nungswidrigkeitsverfahren ein-
geleitet und der Verursacher zur 
Verantwortung gezogen. 
Fragen zu den Grünschnittsam-
melstellen beantwortet Ihnen 
gerne die Abfallberatung des 
EAW unter Tel.: 06124/510 -493 
oder -495.

Keine Anlieferung durch  Gewerbebetriebe an den 
 Grünschnittsammelstellen

Niedernhausen
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Schrankwand, Schlafzimmer, 
Sofa aus Wohnungsauflösung 
zu verschenken (Abholung in 
Nauheim), borayeller@gmx.de 
(für Bilder), Tel: 06128/4877622

Stellen anzeigen 

Kleinanzeigen – privat

Kleinanzeigen – gewerblich

Malermeisterbetrieb
Inh.: R. Avduli

Ihr Fachmann für:

 N Fassaden – Vollwärmeschutz
 N Tapezier u. Malerarbeiten
 N Bodenbeläge u. Trockenbau
 N Kellersanierung u.  
Schimmelbeseitigung

E-Mail: info@maler-raumgefuehl.de
06127-7058660
0173-3087693

seit 15 Jahren

Abdichtungen  Spenglerarbeiten
Spezialist für Balkon- und 

Terrassenabdichtungen

Austraße 17
65527 Niedernhausen
Tel. 0 61 27 / 96 78 12

Dachdeckereiwestphal@t-online.de

www.akzente-maler.de

Qualität aus
MeisterhandLust auf Farbe …

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

Offen für BesOnderes

Dienstag bis Freitag
9.30 bis 13.00 Uhr und 

15.00 bis 19.00 Uhr
Samstag

9.30 bis 15.00 Uhr

Lucas-Cranach-Straße 7 
65527 Niedernhausen 

06127-9 99 99 99
hallo@budenzauber.life
www.budenzauber.life

Freundlich.
Fair. 
Kompetent.

Büro Niedernhausen  Tel.   06127 / 999 99 74  Tag + Nacht

Eppstein/Ts. · Burgstraße 22 · www.pietaet-scherer.de

Erde · Feuer · See

Berge · FriedWald 

Überführungen · Formalitäten

Pietät Scherer
BeStattungen

Scherer-Pietät-2/50.indd   2 30.01.21   21:05

 

 

 
 

An der Guldenmühle 12-14 | 65817 Eppstein
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com

Email: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Wir suchen Verstärkung!!!

Elektroingenieur / Techniker / Meister als Projektleiter für 
den Schaltschrank- und Steuerungsbau (m/w/d) 

Was Sie erwartet: unbefristetes Arbeitsverhältnis, betriebliche Altersvorsorge, betriebliche 
Krankenversicherung, flexible Arbeitszeiten, moderner Arbeitsplatz, leistungsgerechte 

Bezahlung, u.v.m.

 

Invertertechnologie
Neueste Überhitzungsregelung
Photovoltaik Eigenverbrauchs-
optimierung
Erweiterte „Smart Grid“- 
Funktionalität
Fremdsysteme  
integrierbar

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

 
 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte-Klima-Transportkühlanlagen 

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden 

Tel.: 0611-8804364-0      Mail: info@hv-emig.de 

Die Energielösung der Zukunft
Wärmepumpen

Tel.: 0611-8804364-0 Techniker fü
r d

ie Planung  

von Wärm
epumpen 

gesucht (m
/w/d)

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden

Mail: info@hv-emig.de

Katholische Pfarrei
St. Martin Idsteiner Land

sucht zum 1. Juni 2023 oder früher  
für das Zentrale Pfarrbüro in Idstein 

eine/n Verwaltungsangestellte/n 
(m/w/d) – unbefristet 

(mit flexiblem Beschäftigungsumfang: 20 bis 33 Wochenstunden) 

Weitere Infos und Details auf  
https://katholisch-idsteinerland.de/beitrag/wir-suchen-7/ 

Sie sind interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an: 

Verwaltungsrat der Katholischen Kirchengemeinde  
St. Martin Idsteiner Land 
Wiesbadener Str. 21 
65510 Idstein 

Bevorzugt per Mail an: s.nell@katholisch-idsteinerland.de 

www. katholisch-idsteinerland.de

Gemeinde

NIEDERNHAUSEN

Kindertagesstättenleitung (m/w/d)

Gemeindevorstand der
Gemeinde Niedernhausen
Wilrijkplatz
65527 Niedernhausen

Telefon: 06127/903-0
E-Mail: personal@niedernhausen.de
Website: www.niedernhausen.de

Wir suchen für unsere Kindertagesstätte Engenhahn  
eine engagierte Kindertagesstättenleitung (m/w/d)

Die vollständige Ausschreibung finden Sie auf unserer Homepage  
www.niedernhausen.de unter „Karriere“.

Einstellungstermin: zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Beschäftigungsverhältnis:
•	 Unbefristete Vollzeitbeschäftigung (sofern es der 

 Betriebsablauf zulässt, ist die Stelle grundsätzlich teilbar, 
 jedoch muss sichergestellt sein, dass die Stelle in vollem 
 Umfang besetzt wird)

•	 Die Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe S13 TVöD-SuE

Bewerbungsunterlagen:
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte  
bis zum 24.04.2023 vorzugsweise per E-Mail an
personal@niedernhausen.de
oder an den  
Gemeindevorstand der Gemeinde Niedernhausen
Wilrijkplatz
65527 Niedernhausen
Für Fragen steht Ihnen gerne unsere stellvertretende Fachdienstleiterin Soziales, 
Jugend, Kultur und Sport, Frau Manuela Häuser, Telefon-Nr. 06127-903-157, 
zur Verfügung.

Gemeinde

NIEDERNHAUSEN

1 Verwaltungskraft (m/w/d) 
für den Fachdienst „Gemeindebauhof“

Gemeindevorstand der
Gemeinde Niedernhausen
Wilrijkplatz
65527 Niedernhausen

Telefon: 06127/903-0
E-Mail: personal@niedernhausen.de
Website: www.niedernhausen.de

Die vollständige Ausschreibung finden Sie auf unserer Homepage  
www.niedernhausen.de unter „Karriere“.

Einstellungstermin: zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Beschäftigungsverhältnis:
•	 Unbefristete Teilzeitbeschäftigung mit einer  

wöchentlichen Arbeitszeit von 19,5 Stunden
•	 Die Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe 6 TVöD

Bewerbungsunterlagen:
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen  
(wie beispielsweise Lebenslauf, Prüfungszeugnisse, Zeugnisse 
früherer Beschäftigungsverhältnisse, Fortbildungsnachweise) 
senden Sie bitte bis zum 24.04.2023 an
personal@niedernhausen.de
oder an den  
Gemeindevorstand der Gemeinde Niedernhausen
Wilrijkplatz
65527 Niedernhausen
Für Fragen steht Ihnen gerne unsere Fachbereichsleitung Bauen und Wohnen, 
Umwelt, Herr Marco Grein, Telefon-Nr. 06127/903-115, zur Verfügung.

schmall – ihr friseur in niedernhausen!

Neben den klassischen Haarschnitten bieten wir Ihnen auch:

• Versiegelte Haarspitzen – der Schnitt mit der heißen Schere

  • Typgerechte Farb- und Frisurenberatung

    • Professionelles Strähnen und Färben

       • HFK – Dauerwelle in Naturform

Friseur Schmall 
Austraße 15 • 65527 Niedernhausen

Wir freuen uns, Sie bei uns begrüßen 

zu dürfen!  Terminvereinbarung unter:

06 127 - 5 8 05

Friseur Schmall
Austraße 15
65527 Niedernhausen
0 61 27/58 05

Wir haben Betriebsferien  
von Dienstag, den 25. April 2023,  

bis Samstag, den 6. Mai 2023.

Am Dienstag, den 9. Mai 2023, 
sind wir wieder für Sie da.

	HU inkl. „AU“
	Änderungsabnahmen
	Oldtimerbegutachtungen

Ingenieurbüro Singer
Lochmühle 1
65527 Niedernhausen
 06127 79480
www.gtue-niedernhausen.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr  09.00 - 12.00 Uhr
  13.00 - 17.00 Uhr
Do  bis 19.00 Uhr
Sa  09.00 - 12.00 Uhr

“Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.““Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.“

GTÜ Kfz-Prüfstelle
Niedernhausen

Niederseelbacherstr. 66 
65527 Niedernhausen

06127 700 43 16

0172 13 83 699

www.schwarzberg-gmbh.de

info@schwarzberg-gmbh.de

• Haushaltshilfe

• Pflegehilfe 

• Reinigung aller Art

Niederseelbacherstr. 66 
65527 Niedernhausen

06127 700 43 16

0172 13 83 699

www.schwarzberg-gmbh.de

info@schwarzberg-gmbh.de

• Gerüstbau
• Gartenbau
• Fassade  

(Dämmung + Malerarbeiten)
• Dach- und Baureinigung
• Hausmeisterservice

Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Normal

8915

1349

3582

7132

1476

2743

2975

9816

1583

Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

869124537

215376489

734598621

597613248

143852976

682749315

326987154

958431762

471265893

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

ab € 35Ihre Anzeige im
Niedernhausener Anzeiger

http://www.wm-aw.de

